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1.5 Donald Duck Klassik-Comics 
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Stellt euch vor, diesmal befinden wir uns PB _ BP, 
mitten im Karnevalstrubel von Rio und haben o 
überhaupt nichts davon. Denn wie immer hat Orr Dfenzp 
Onkel Dagobert wieder mal nur seine Dissmal mit den tollen 
Geschäfte im Sinn. Diesmal geht es um eine | Donald-Dailies von 1955! 


geheimnisvolle Maske und eine alte Goldmine, 
die uns an den Amazonas führen. 

Dummerweise haben die Panzerknacker Wind 
von der Sache bekommen und sind uns hart 
auf den Fersen. Ihr könnt schon mal gespannt 
sein, was diese und die übrigen Geschichten 
noch so alles an Überraschungen bieten... (« 
Die geheimnisvolle Maske 


Bürsten für Todatortilla 
Das Erbe der Dragoofs 101 


Im Sicherheitsdruck 168 NG [1 
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Brrr! Schnatter! Ist das kalt! Und net in der 
kältesten Zeit des Jahres fällt auch noch meine Heizung 
in Winterschlafl Ist es da ein Wunder, wenn ich von einem 
angenehmen Aufenthalt im sonnigen Süden träume? 
Aber vom Träumen wird mir leider auch nicht wärmer, 
und so nutze ich natürlich meine Chance, als mir zufällig 
ein Job als Kurier angeboten wird, der mich zur Belohnung 
in den Süden bringen soll. Eins könnt ihr mir glauben, 
wenn ich geahnt hätte, wo ich am Ende lande und mit 
welch üblen Burschen ich es zu tun bekomme, hätte ich 
lieber noch ein bisschen gefroren... 


Das Allerweltsamulett 224 


Alles Gute und bis bald! Euer 


den Bauch stehst? Marsch, /)& 
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Dave Rawson (Story), Manrique (Zeichnungen) 
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Aber Onkel Dagobert, heut hat der Karneval Schnickschnack Karneval! N 
angefangen, und du erwartest im Ernst, dass wir Wenn mir nach Vergnügen wäre, ' 
| _ 7/1 wärich in meinem Geldspeicher 
geblieben! Wir haben zu arbeiten, _ 
„ also pack gefälligst mitan! , 


u 





i Aber heute tanzt ae I 5 
| | ; 
oanz Rio de Janeiro Nein! Wer tanzt, 


| \/ vertändelt unnütz Zeit, 
a auf der Straße, Onkel | gern ein und Zeit ist Geld! Noch 
bisschen heute reisen wir weiter 

mittanzen! und da gibt es vorher 

noch eine Menge zu 
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Hier! Das sollte sicher im \D23702 , Ja! Genauer gesagt, 
Safe verwahrt sein, bevor wir N Zum zu einar meiner Gold- 
zum Amazonas aufbrechen! 1 Amazonas? f minen dort, deren Abbau 
un ' sich nicht mehr lohnt, weil 
die Ader erschöpft ist! 
Traurig, aber leider nicht 
zu ändern! 





Wieso wir dann hinfahren? 
Weil Professor Potfinder genau 
dort auf diese äußerst wertvollen 
frühgeschichtlichen Kunstwerke 
gestoßen ist! Und er sagt, dass es 
noch viel mehr davon gibt! 









Dieses hier ist ganz | en 2/7 Während des Karne- % 
f besonders wertvoll! Nach- m z— vals kann man unzählige 
gerade unbezahlbar! Eine oe — TH Nachbildungen davon sehen, 
Kultmaske für magische Bee / ) EA aber meine Maske ist ein- } 
Rituale soll es sein! | rv \/ En deutig das Originall 


Aufgrund der vielversprechenden % Zudem ist dem Manne 
| Berichte von Professor Potfinder habe \ | nicht recht zu trauen, 
"ich mich entschlossen, mich selbst um die || « wie mir scheint! 
or Bergung der Schätze zu 
kümmern! Darin habe 
ich Erfahrung! 





Ä Pahl! Du traust ı 
doch keinem, wenn's \ B 
um Geld und Geldes- f7 
N wert geht! 
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Aber die Suche nach 
weiteren Kunstschätzen ist 
der eine Anlass für unsere 


Expedition... ein anderer ist die j 


alte Goldmine selbst! 


”" Zudem hört man, 
dass sich Fergus McFerglson 
in der Gegend herumtreibt... 
ein alter Rivale und ein 
Halunke wor dem Herrn! 


Und meist zu Recht! Er hat mich 
gefragt, ob er auf meinem Grund weiter- 
graben darf, und als ich es erlaubte, ist er mit 


‚ dem nächsten Schiff nach Kairo abgereist! 


Was soll man davon halten? 


Wisst ihr, sie 
war all die Jahre eine 
meiner Lieblingsminen! 
Und nun will ich mich mit 
eigenen Augen davon 
überzeugen, dass sich 
ihre Ausbeutung nicht 
länger lohnt! 





Keine Sorge, Onkel Dago- ' 11 r 
\ T bert! Den haben wir schneller I'r1 
am Wickel, als du „Haltet den IN 


Dieb” rufen kannst! 





Wirst du 
wohl stehen 
bleiben! 


Obwohl, für einen \ 


| Dieb bist du dann 


doch zu klein! 


Da isterl Ein 
Panzerknacker! 
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Ä _  Habiich dich! Meinem Adlerauge 
entgeht eben nichts, da kannst du dich 
not 


ich kann alles 
erklären... 


Varflixt! Die drei one 
sägen sind fast so schlimm 
wie der alte Duck selber! 
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f  Wennich " 

Untertauchen 
finde, bin ich 

_ geliefert! A! 


Auweial Wie sollen wir da 2 
den Richtigen rauspicken? #AFFH 
' Ä 


' Was ist denn 
in den gefahren? 
Der sieht ja aus | 





Wo ist die Wenn ich 


Maske”? das wüsste! } 


Und jetzt halt dich fest, ! 
Onkel Dagobert... der Dieb war 
ein Panzerknacker! Ä 


Meine Güte! } 
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Ulkigerweise hat er sich gar 
nicht gewehrt! Er ging einfach weg 
wie Nachbars Zombie... irgendwie 
ferngesteuert, meine ich! 






ieser Sache haben wir noch 
nicht das Letzte gesehen! Das sagt mir 
mein Gefühl und das hat mich noch 
nie getrogen! 


Wenn ihr mich fragt, | 
seid ihr alte Schwarzseher! | 
Wir haben die Maske doch 

wieder, und damit basta! 


\ Wir glauben, ‘ 
dass du Recht 
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Und ich finde, das muss 
_ gefeiert werden! Los, wir ziehen 
ein wenig um die Häuser! In den 
Urwald kommen wir noch 


früh genug! 


. Möglicherweise ist der Umgang 
mit diesen Kunstwerken nicht 
ganz ungefährlich! 


Dann reisen wir 
besser bei Tag! 


Also gut! Donald, pack die Maske 


weg, dann kannst du dich meinet- 
halben in den Karnevalstrubel 
stürzen! 


Ich fürchte nur, im Urwald ist etwas 
im Busch, einmal so gesagt! Zuerst 


Professor Potfinders überstürzte Abreise... 


dann ein Panzerknacker, der sich aufführt 
wie ein... wie sagt ihr... ein Zombie! 


Onkel Dagobert! | 
Lass uns bis morgen | / 
| warten! 
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/ Mensch, was ist 
denn auf einmal in 
dich gefahren? | 


 Wirhaben ist durch die 
Gegend spaziert, als hätte er eine 
Aufziehpuppe verschluckt! 
-= Fer —— | 


v Ehrlich, ich 
kann mich | 
an nichts 
erinnern! 


F - re , “ 
Merkwürdig! Da soll sich einer 


f einen Reim darauf machen! Nun ja, 


_ fürs Erste schließe ich die Maske im 
Safe ein, dann ist sie wenigstens 
sicher vor Dieben! Ä 





% Dagobert... der Helikopter 
ZA muss doch ein Vermögen 
Ih an Miete kosten! 


[u 


1 


Im N 


Nein, der ist umsonst! Dafür darf der 
| Verleiher mit dem Spruch werben: 
„Bei uns ging schon Dagobert Duck 
in die Luft!" Wer einen Namen hat, | —— 
der Bares wert ist, kann sich eben 


Ohne diese glückliche Fügung wären 
wir jetzt natürlich zu Fuß unterwegs! 
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Also heißt es 
doch noch zu 


j B “er a Dez | kommen wir mit | 
Pr En | 


dem Helikopter 
ah: 





u, nicht an unser Ziel 





Fr at," heran! 
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Bitte, wenn dir ne Sn “ € rel 7 Aber ich denke, wir andern 
| danach ist, Neffe! ih} TE "1 BR nehmen besser mein Kanu 


Alles andere wäre bei | 
den Bedingungen hier längst 
geborsten, verrottet oder 
zusammengerostet! 


Keine Müdigkeit vorschützen, Kinder! 
Gleich erlebt ihr eine Überraschung! 


Nun schafft das 
gute Stück mal zum 
Wasser! 


Zement? Sowas! WW Das säuft dochab \ 
u wie ein Stein! 


Fa, 


— — m — 





"7 Istesnichttoll? 


Ich kapier nicht, Weil der Zement von Ah, dart 
wieso der Kahn 


ur ' hen 

ir Abertausenden winziger ee 

ren Luftbläschen durchsetzt ist! “run nh 

BSCLEHERTIN Dadurch wird das Boot ng 
absolut unsinkbar! 
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Die Ducks 
sind da! 


Kinderspiel! 

Der Krempel lag 
genau da, wo dieser 
komische Kauz von 

Professor gesagt 

h 


Auf eure Posten, Leute, 
und zieht die Köpfe ein! 
Sie sind im Anmarsch! 


Seid ihr 
fertig mit Köder- 
auslegen? 


Gleich! i 
Das ist 
die letzte 


Diesmal rupfen 
wir den alten Knauser, 
dass die Federn 
liegen! 





f Irgendetwas ist hier Warte, Onkel 
faul! Das kann ich Dagobert! 
förmlich riechen! 


Und 
trotzdem... 


Aha! Wie ich 
sahe, hatte der 
Professor Hecht 
mit den antiken 

Fundstücken! 


f wo auf dem Gelände liegen... 
1 und zwar vergraben, nicht sauber 
aufgestapelt, dass man fast 
schon über sie stolpert! 





7 Hier läuft etwas \ 
ganz entschieden 


schief! 
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Die Panzerknacker! | Im Wir wollen die Maske, 
Ich hätte es wissen |] | Bertel! Also was ist, rückst du 
müssen! = freiwillig die Kombination vom 
| Hotelsafe raus? 


mu... 
Den 
7 


Klar nicht, bist ja ein zäher Vogel! 


Aber sollen wir mal testen, ob die 2 ER 
" SU | Ik: 


werte Neflenschar auch so hart im 
Nehmen ist? 


[; 
u; F 
Pi .-- —_ 
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> Ihr gemeinen 
Halunken! 
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Ich gebe euch 
| die Kombination | danach einfach 
nur unter einer f E gehen lasst! 
Bedingung! I 


Das ist ziemlich Ach, sei 
\ viel verlangt, oder? nicht so! 


Oh... aber 
natürlich sind wir | 
das! Klar! Ein- 
verstanden! 


Also, Bertel, wenn du | 
uns die Safskombination gibst, W 
lassen wir euch laufen! 









Augenblick! NW, Oh, der Bertel 
| Wer garantiert uns, ist ein Mann, der 
dass das auch die zu seinem Wort 
richtigen Zahlen steht! Haben wir 
dein Wort, 
Dagobert? 


Ja, das 
habt ihr! 


Na gut! N 9-2.17-31 
Die Kom- Habich! , 
bination ist 





Schafft sie 
in die Mine! 


 Gelagen haben wir! 


Unser Wort ist nämlich m 
keinen Pfifferling wert! Das N 
hättest du aber wissen ee 


Vera 


das ist nicht unser Stil! Nein, 
wir sprengen nur den Eingang der 
Mine, dann soll das Schicksal 
selbsi entscheiden, was es mit 
euch vorhat! 
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Sprengen tu ich für 
mein Leben gern! 


2 Deckung! 


Man sieht kaum, vr Der ko ” BA = kommit 
dass da mal ein | A Lehlkereliunutkheninircch 2a 
“ h schimmer durch! 


Eingang war! 
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Jetzt nichts wie zurück 
nach Rio und Bertels Safe 
leer geräumt! 


! | | —— 

Der bringt's fertig und nagt sich vor Wut mil 

den Zähnen einen Weg ins Freie! Aber ohne 
Boot ist an Verfolgung nicht zu denken! 


f Und das Boot? 

Ich meine, man weiß ja 
nie! Unser Bertel ist 
manchmal ein achter 

Teufel! 


Ich glaub, das reicht! 
Rein mit dem Nachen ins 
kühle Nass! Hehe! 





Sollte mich 
wundern! Packen 
wir ein paar Steine Jj 
drauf und fertig! 


Kapieren 
wir das? 


Ban — TI? wi 


N 


AM ZW 


' Das zahle ich dan Halunken | Kein Problem! Gleich, Onkel 1 
| heim! Sobald ich die Hände frei ee Wozu hat man ein Dagobert! 
habe zum Handeln! 5 Piadfindermesser? j 


FF  Beeilung! Wir müssen die % { 
HA 4 Panzerknacker unbedingt vor 
2 Rio festsetzen! 


FF£EFF AR IM HE Ir Fr Hi 
f I ER 
| . # Pr 
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Klingt gut! Aber vorerst 
sitzen wir selber ziemlich fest, 
oder irne ich da? 


Nicht so eilig! Da wir gar nicht 
wirklich in Gefahr sind... 


( Wohl nicht! 


Du machst denselben 
Fehler wie die Panzerknacker, 
Neffe! Du vergisst, dass ich jede 
meiner Minen kenne wie meine 
Westentaschel Und diese hier 
hat einen zweiten Ausgang! 
Jetzt macht mich 
endlich los! 


„scheint mir das ein 
günstiger Zeitpunkt, um noch 
mal über unsere Bezahlung 

zu reden! : 


die leichter zu 
versenken waren 
als dieser Kahn! , 
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Ich dachte 

da an ein 

doppeltes 
Gehalt! 


Er hat Recht, Onkel Dagobert! 
Mit 30 Kreuzern pro Stunde kann man heut 
zutage keine Großfamilie mehr ernähren! 


| Wofür? Würde ich 
dich nach deinem Wert 
bezahlen, bekäme ich 
noch etwas heraus, 
du Nichtsnutz! 














Wie wär's 
| mit 45 Kreuzern | 
pro Stunde? 


/ Mach ihm 
doch ein Gegen- 





Hmm... nein! 
Aber wie wäre 
es damit 


...ch lasse euch hier so lange versauern, Schämt ihr euch nicht, 
bis ich mir die Panzerknacker eigenhändig die Notlage eines hilflosen 
und alleine zur Brust armen alten Mannes 
genommen habe! auszunutzen? 











Ich wusste, 





' irlassen es en oe 
Ich komme A bei 30 Kreuzern, ınıg werden, 





Neffe! 





| auch ohne euch ja? 


zurecht! 





Onkel Dagobert! 
Fehlt dir was? 





Im Gegenteil! Stellt euch vor, 
die Erschütterung durch die 
Sprengung hat eine neue 
Goldader freigelegt! 








5 
> 





[Il 


= 


| En En 
Sl 
Bestes, Onkel ee 

Dagobert! = Fu 2 
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Donald, du und die Jungs, 

ihr schaufelt das Kanu frei 

und kommt so schnell wie 
möglich hinterher! 


Haha! ich könntmich WW EEE Ich wette, dem alten 
kringeln bei dem Gedanken, sl Knauser bleibt schier die 
wie Bertel und seine Brut gerade Yet | \ Luft weg vor Wut! Haha! 
am Buddeln sind! Das kann Tage ee T, ee 7}, 
dauern, bis dieLichtsehen! 4 WE WE Bi vr 


— to, ea 





5 ey N 
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Hat ihn! 
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Weggetreten! 

Das dauert, bis 

aA der wieder zu sich 
kommt! 


Jetzt müssen wir 

uns erst mal um 

Onkel Dagobert 
kümmern! 


" Und ein Feuer 
| muss natürlich 
auch sein! 


Da fliegt unser 
Helikopter! 


fy 
" Randvoll mit 
Halunkean! 


- Wir basteln 
einen Wetterschutz 

1 für heut Nacht, 

ia Onkel Donald! 


Wegen der wilden 
Dschungelbestien! 





Auf die Beine, | Wer ist 
ihr Faultiere! denn da? 
Wir haben keine 

Zeit zu verlieren! 


\ver sonst! Nun helft 
mir endlich, das Gepäck 
ins Kanu zu packen! 


Legt euch tüchtig in 
die Riemen! Euer Erb- 
onkel hat's eilig! 
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11 oder 17? 
zu Ist kaum noch 


Du und deine 
Schweißgriffell | 


halte, wasich | 


verspreche! & 





Und jetzt ver- 
spreche ich euch ein 
paar unangenehme 
Erfahrungen mit einem | 


wenn ihr euch nicht 
schleunigst aus 
dem Staub 
macht! 


Der Safe ist unversehrt! Aber ich spüre 
in allen Knochen, dass mehr im Verborgenen 
lauert als bloß ein paar Panzerknacker! | 


2-9.3-171 Ich habe 
ihnen die richtigen 
Zahlen gegeben, nur in 
der falschen Reihenfolge! 
So viel List darf schon 
sein, denke ich! 


Bestens! Es ist alles noch an 
I seinem Platz, wie es sich gehört 
in einem verschlossenen Safe! 
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Leise! Da ist 
jemand! 


Heiliger Strohsack! il | Die Maske 


DA Was war denn das? } keit ist weg! 


. 3 


Be 
» j\ 
“ 


| | Ih Da 


Umso besser! Das würde 
doch bloß wieder in eine wilde 
Verfolgungsjagd ausarten, und 

dafür bin ich zu fertig! 


AL 





Keine Jagd dieses Mal, Neffe! Nur eine 
harmlose kleine Verfolgung! Ich habe 
nämlich mit dem Dieb gerechnet und war 
vorbereitet! O ja, er war mächtig flink, 
das muss ich zugeben... 


Nanu? Wieso 
glaubt Onkel 
Dagobert nicht, 
dass die Panzer- 
knacker dahinter 
stecken? 


Te 


Weil sie zu faul sind für so 
viel Aufwand wegen einer 
einzelnen Maske! Es sei denn, 
jemand bezahlt sie und 
erledigt die Denkarbeit 
für sie! 


„aber ich war ihm eine Hand- 
breit voraus! Kurz bevor er 
zuschlug, habe ich einen Mini- 
sender an der Maske befestigt! 
Das Signal wird uns nun zu 
demjenigen führen, der hinter 
dieser Angelegenheit steckt! 


Hier! Damit können wir 
das Signal empfangen und 
gleichzeitig miteinander 
sprechen! 


Allerdings müssen wir nah 
genug an den Dieb heran- 
ri kommen! Also schwärmt aus 
_ und sucht das Signall 





— i he — 
Wie ist es, Jungs, | | N Lautund "2 
hört ihr mich”? deutlich, Onkel SS 
u Dagobert! e 


T 


x 


! zu Fl a P772777 Vielleichtwenn * 
' Eine Maske | a‘ in 2 IE ich mich näher 
sehe ich, aber Wa Ei f | heranschleiche! _ 


I: F Wr .. 
| Signal ist nichts a @ Fol 
zuhören! #4 





Nein, nichts! ur» | ” Hateinervon \ 
Die Maske sieht LA ' euch schon Glück 
zwardermeinen | 4 | | \ Ä gehabt? 

zum Verwechseln | | - 
ähnlich, aber sie 
ist &s nicht! f 





Wir noch 
nicht! 


 Aberkeine \ 
sieht so aus 
wie deine! 


Und kein 
Signal ist 
zu hören! 













Komm, lass uns 
tanzen, schöner 








Schade! Aber wenn du's dir "4 Zum Kuckuck! Da ist man 
nicht! Im anders überlegst, dann findest zum Karneval in Rio, die 
Moment zu- du mich hier! | 


h f 
mindest! / a 


Aber vorher 
gönne ich mir 
noch eine kleine 
Stärkung! 





{ Ich mach Pause | 
und misch mich eine 
Weile unters Volk! | 
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f Oje, Donald! Dann ist 
der Rest der Sippe auch 


Das dürfte 


af I h 
genugen! nicht weit! 





| Ja, ich bin da! Und verdiene mir meine ! 
30 Kreuzer pro Stunde im Schweiße meines 
' Angesichts, wie du's gerne magst: 





Donald? 
Bist du da? 


u» Donald? 
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Keine Maske f ıichhöre 
in Sicht! 





In dieser En 
Gasse häng _ 
ich sie ab! 


| as dürfte 
die kleinen 1 
Plagegeister j 
\ aufhalten! 





Nette Ecke! Hier % 
geht's nicht ganz so 
__wild zu! 


Wohin jetzt mit dem Papier? Na, wie 
ıch das so sehe, entsorgt hier jeder 
seinen Abfall über die Schulter... 


Ihr seid auf- 
dringlich, wisst 
ihr das? 





Bravo, Önkel | 
Donald! 


Das war 
echt filmreif! 


Ach, wisst ihr, normaler- “ \ Lass ihn! 


f weise erhebe ich ja nicht die - | Eisinisacte, 1 


Hand, schon gar nicht gegen | \ irhaken die 
Halunken! Aber in dem Fall mis u ee 
hat sich's so ergeben! | N 


Fergus 


McFergison! Sie 
1 stecken also hinter 
dem Ganzen! 
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Genau! Er hat die Panzer- 
knacker angeheuert, damit sie 
uns die Maske stehlen! Undich |} 

\ wette, er hat Professor Potfinder / 
entführt! 


sprengen! Dabei hätte 
das gute Stück Schaden | 


genommen! 


an die Maske heran- 
gekommen, nachdem 
wir zu meiner Mine 
aufgebrochen waren, 
habe ich Recht? 
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Wofür halten Sie mich, Duck? Der gute 
Professor ist wirklich nach Kairo gereist, wie ich 
ihm nahe gelegt habe! Eine kleine Drohung und 
eine größere Menge Bargeld können sehr über- 

zeugend sein! 


Vergebliche Liebes- 
mühe, Duck! Was ich 
einmal in Händen halte, 
pflege ich nicht mehr 
herauszugeben! 





McFergisons Schlitten ist 
zu protzig für die schmalen 
Gassen in diesem Viertel! 
Er muss wieder hier durch, 
Onkel Dagobert! Da führt 
kein Weg dran vorbeil 


So wenig wie an mir! % 
7 Wenn ich ihn erst aufgehalten 
habe, sorge ich dafür, dass er 
die Maske freiwillig herausrückt! | 
Und wenn ich ihn dazu ' | 
zwingen muss! Ä H Der en 


Ihr wollt es genau 


wissen, was? Mur zu, 
ich bin bereit! 


# 1 zu 
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: 1 — A A 
| = 187 N "Wit 
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= f 
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Von wegen! Sie halten an! 


Fr. 





| Nein, ich... stöhn... 


der Sprache! 
Wieso liegt 
| Ihnen so viel 


ah] 
EB. 
Ec9 
25% 
ni 
293 
gom 
"ı- 

Ds 


Tr 


| Fe u 
w 


Jemand verletzt? 3 




















Nicht an der Maske selbst! 
Mir ging es um die geheimnisvolle 
Substanz an ihrer Innenseite! Ihre 
Wirkung als Beruhigungsmittel ist 

legendär, aber keiner hat bisher ihre 

Zusammensetzung erforscht! 


Ich bin sicher, N 
die Pharmaindustrie 
hätte ein Vermögen 

für die Maske 
hingeblättert! 


Deshalb! 








4 Sie brauchen kein 
Vermögen! Sie leben künftig 
auf Staatskosten! 


Augenblick! Ein guter Verkäufer 
testet seine Ware stets selbst! 
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Kinder! Ich will doch annehmen, 
dass meine Wissenschaftler die 
seltsame Substanz aus der Maske 
äußerst Gewinn bringend zu 
verwerten wissen! 


At Und zu guter Letzt wirft meine alte 
für die Fundstücke bauen! Ich freu si  Goldmine wieder Gewinn ab! Ich muss 
mich schon darauf, den Eintrittspreis| | %% sagen, ich bin zufrieden! 
BBZUNGEN)... ein eereei höchster | eißt da 8. wir \ f 
| Glückseligkeit! ni kriegen den Restdes M 
Tages frei? 


? Frei? Wahrscheinlich auch noch bei voller 
| Bezahlung”? Du lässt wohl nichts unversucht, 
um mich zu ruinieren, Neffe? Aber da spiele 
ich nicht mit! Marsch, an die Arbeit! 


Ist gut! Schon dabei, 
_ Onkel Dagobert! 
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Wenn Onkel 
Dagobert merkt, | 
dass wir weg sind, Ä Egal! Das 
streicht er uns glatt ee hier ist allemal 
= 30 Kreuzer pro 
Stunde wert! 









Vever 
—— SS EHRE 













vor der Zentrale der Enten- 
hausener Rechtsanwälte? 
F 









% Nanu? Was treibt Dussel denn | 
/ f Dumme Frage! | 
Ar et 
&LF=7 Ich will da Mitglied 


\%, 





2 [ wir benötigen Ihre persön- | 
= lichen Angaben... und Ihr 
| \  Universitätsdiplom! 


in ah 
RE =; 
I Ko f i 
3 
UBER 
Nr E 
Ä ie; u Fin in 








Fu . 
LIT: 





\. 


Rudy Salvagnini (Story). Claudia Forcelloni (Zeichnungen) 


Schreibt man 
Universität mit f 
oder mit v? 


Lassen Sie sich Pöh! Jede Wette, dass er 
bloß nicht wieder sauer ist, weil er es selbst 
hiersehen! | m nicht weiß! 


Glücklich, wer wie 
Dussel eine Anzahl 
von Fernstudien- 
gängen hinter sich 
gebracht hat... 
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ins in angewandter \ ee | Na bitte! Ein fast brandneues Jura- 
ne an in FEREEN @ J | Diplom! Ausgestellt von der Fern- 


Astrologie... 


e 


4 _universität Timbuktu! Ri 


Fi Br 1 

A, Wu A pe 4 Te. r 
A er 17,75 
i 


iter Versuch... > | et Das isteer! Ich 
gi EN, Fi warte, bis er weg ist, 
zz und suche mir dann } 


Der gute Mann ein Versteck 2 


schien mir ziemlich 
nervös zu sein! 








Wird Zeit, dass ich 

auch gehe! Heute 

fängt der Schluss- 
verkauf an! 


Auf Wieder- 
4 sehen, Doktor 
Schmidt! 


-—— 





af 






Was machen Sie 
denn da drinnen? r 


Hier. mein 
Antrag! Nehmen 
Sie mich auf! | 





















i Fila fi 
a 
pi 
4 
, 





— Ich muss das Wie bitte? 4% 
_ nachprüfen! In Timbuktu haben 
| die besten Avocados 
di | des Landes | 
J ! studiert! a 
F a [7 


k Wi 
er 1 
i 1 2 
r T II 
p 4 Su "u 
r r a ’ 
ı a v 
FF ] 
Di j 
\ [| f i 
I | 
F 1 ! j 
| 
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Eine der besten Uni- 
=, versitäten für internatio- 
nales Recht! Und, äh... 
die preiswertestel 
















Jetzt seien Sie doch nicht so 
pingelig! Geben Sie mir lieber 
__meinen Schein! 


Na qut! Ich werde 
Ihnen eine vor- 
läufige Zulassung / 

ausschreiben... 





wäre wohl alles # 
erledigt... AL 





‚und ich kann endlich Fer Endlich! Ich bin Anwalt! Ich 
Zi wieder an die Arbeit & PB, werde die Polizei anrufen, damit 
i sie die Menschenmenge vor 
meiner Kanzlei zerstreut! 


Keine Menschenmenge! 
Eigentlich ist überhaupt keiner 
da! Wo finde ich nur einen 
Klienten? 


Hallo, A [| Probst du für den %7/ Aber nein! Ich bin jetzt 
_ Dussell | schon ei H Fasching? Anwalt und das ist meine 
— {| Toga! Komm doch rein! 7 





A ich dachte, ein Anwalt 
diesen Fummel nur vor 
Gericht! 


Li 


f Aber ich will dir nicht 
deine kostbare Zeit | 


Wenn ich einen 


Anwalt brauche, rufe IP 


ch dich! 


FR Hm... daskann 9 


a Jahre dauern... 


ichbinebenen P, __ 
besonders eleganter „| Nett hier 
Anwalt! 


Du wirst mein erster 
Klient! Unterschreib 


Na schön... * 
aber verbrochen 
| hab ich nichts! 


So lange 
kann ich nicht Ä 





MW Hältst du bitte 
mal kurz diesen 
Ziegelstein für 


ir [ was soll ich \\ 
! mit diesem 


N 


# ) z 
2. En 
Fr ae 
A 
' EN 
r Y ED #5 


NM "Wh 
nV 77T N T—— 
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= re 
N u 
- 
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Der perfekte Angeklagte... | | a 
und er hat den besten Änwalt I Are ! N großarlig! 5 
der ü Stad + N Tr 


MU HIV | BE E # 
EIS TEID« hast... grrr! IW s A | Kompliment, mein % 
ug! a Herr! Daswar 


= 
u PRFFFER 





Ich möchte ihn gerne 
noch für einen anderen nüt 
lichen Zweck verwenden.) 


[ Aber sicher! Wenn jemand einen Stein in ein 
ea ah ist die Polizei natürlic 
| sofort zur Stelle! m 

| Ah... dürfte ich 


den Stein wohl 
wiederhaben? 
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Nachdem Donald 
| endlich aufgegeben 
hat... 


Grrr! Bleibst 17 
du wohl 






} Keuch! So was! 
f Donald scheint ja noch 
mehr Glück zu haben 
Gustav Gans! 







Ki wann 
du dich wieder 
A, beruhigst! 











Sein Glück überträgt sich sicher | 

17 auch auf mich! Und er kann von 

Gustav! Der ist der ideale | Glück sagen, dass er mich als 

Klient! Mit dem kann nichts Anwalt bekommt! 
schief gehen! - 


m 







Da ist er! Ich werde jetzt 
meine Brieftasche auf den _ 





OhlEne BJ [7 Ich kann gerade 
Brieftasche! on atwas Kleingeld 


| 
p _ ' brauchen! 
| Hehe! Es hat V7 Tr Ha 
geklappt! J FE; 
a. 5 - 


Ein Dieb! 


EinDieb®? MM I Er hat meine Brieftasche gestohlen! | Aber Dussel.... 
Wo denn? 47721 K_ Da, er hat sie noch in der Hand! _/ ka redest 


Der Dieb bist du! 


| Stimmt! Er hat eine Brieftasche! 
Gehört die Ihnen? 
Nein, sie lag da. 
unten auf der 
' Erde... 





 lch kann beweisen, 
dass es meine Brief- 

tasche ist! Ich sage Ih- 
nen, was drinnen ist! 


o 


Eine Trading Card aus der Serie 


„Mutierte Enten“, ein Perimuttknopf | 


und ein beinahe neuer 
Kaugummil 


7 Ein Ausweis! Sie W% 
A gehört einem Dieter 
Dobermann! 


Reden Sie! Ich halte 
diesen Gauner solange | 
im Schwitzkasten! 


So? Ich sehe hier nur einen 
Haufen Banknoten! 


Äh... das ist auch # 
nicht meine 
Brieftasche! 


Na also! I 
Glauben Sie 

mir jetzt 

endlich? _ 


| Das bin ja ich! 
Das ist meine! 





Aber... was Ist derın nun mit 
meiner Brieftasche? 


Tut mir Leid! Natür- 
lich bekommen Sie A 
Finderlohn! ; 








Ihnen werde ich beibringen, anständige 
| — Leute zu ver- 
dächtigen! 


f Nein, danke! 
Ich weiß schon 
Bescheid! 


Ich hab mir die Brieftasche geschnappt, \|  |Pah! Einfach unglaublich! \ 
bevor der andere dran war! Bin gespannt, A ! | Sowasgehörtinden | 


ar 
was drin Ist! Mülleimer, aber nicht in eine 


Briaftasche! 


Nachdem endlich Sp = 
alle Verfolger abge Warum istes bloß so | if Franz Gans! Dan schickt 
schüttelt sind. schwierig, einen |] der Himmel! Der ist der Z4 
‚ ei, Klienten zu finden? 4 PR perfekte Angeklagte! 
| Ser - r | $ h 





{ Hallo, Franz! Willst du mein ) | | 
_ Klient werden? All Rn - schon seit | 


Stunden der | 


Wenn's um mein Ä 
| Essen geht, binich 
„ nicht wählerisch! = 





67 


Y Bringen Sie einfach 27 Und du isst 
alles, was Sie haben! | | Ä IE nichts? 
Am besten ra | | 
zwei Mall : 


Danke, 
nein! Ich bin 
nicht hungrig! | 


Wie Sie 
wünschen! 


Etliche 
| Gänge 
I später... 


ampf! Mampf! Herr 
Ober, geht es nicht ein 
wenig schneller? Ichbin | Hmpfl Bei 
immer schon lange fertig, ff Ihnen brauchte ; 
_ wenn Sie den nächster A man eine Schub- 7" 


Sie machen Ah... ja, Wissen Sie, bei mir braucht man nicht eine, 
wohl Witze? | sondern zwei Schubkarren! 
a Wird sofort 
erledigt! _ 





Leid, aber in der Küche ist nicht 
mal mehr der kleinste Krümel zu finden! 
Sie haben alles lser gegassen! 


Unglaublich, diese 
ff modernen Restau- \ 
rants! Wer soll denn bei j 
diesen Miniportionen 4 


satt werden? 


Duweißtgleich, || Die Rechnung, der 
was ich meine! | | Herr! Sie schulden uns P 
genau 2305 Taler und A 


mals danke für 
die Einladung, / 
Dussell 









"Hatte ich was von einer Einladung 
_ gesagt? 


dachte... 





Können Sie 
auf 20 Taler 
rausgeben? 




















Hmpf! Sie sind 
derjenige, der 
hier rausgibt! $ 






Wenn er nicht zahlen kann, halte ich ) 
„mich eben an Sie! 





Aber ich hab doch gar 
nichts verzehrt! Ich hab 

keinen Bissen angerührt! 
Ich schulde Ihnen also 
gar nichts! r 











ben die | FF Jetzt wirst du mein W Muss man denn 
Polizei! erster Klientund | _ jedes Mal was 


= essen, bevor man 
ich werde dich Klient wird? 


verteidigen! — 


schafft! Ich 
habe meinen 


werde ich noch 


SA öfter dein Klient / 
A sein 


\ Gratulation, mein Herr! Sie sind unser 
tausendster Gast! Dafür ste 


v 


Dann lade ich den | Ausgerechnet W Aber ja! Irgendwelche Einwänd 


guten Franz zum ind Sie dal ; ' 
h Essen ein! re sicher? Ja! Und zwar von N) | 
7? j TEE mir! Franz ist / N 
nämlich mein f7"W 
Klient! AU) 


Danke! 
_ Danke! 





N. 
l y 





a? 









Verschwinde lieber ss 
Sonst sorge ich dafür, sek 
dass du einen Anwalt | : 

brauchst! 


h 4 | ı) # 


Eigentlich bin ich nur \f Äh... bist du mir etwa immer | 
| hier, weil ich dich von 4 noch böse? War doch nur 
draußen gesehen [ein kleiner Scherz! Hehe] 





/ Warum schickst \) Hör zu, Franz, ß | Br. 

du Dussel denn | ich erklär dir jetzt | | Naja, vielleicht WE 

| weg? Ich bin doch mal. was... verschieben wir das PA 
sein Klient! > doch lieber auf 


Ich will doch 
weiter nichts als 
einen Klienten, 
dem ich helfen /I | 


Das ist die Rettung! Donald hat ja vorhin | Ba Gib mir meinen Vor- Eg 
den Vertrag unterschrieben!___ 41 et, schuss, Donald! | 
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-y Auf meine zukünftige \ 
ij Tätigkeit als dein Anwalt! \ 
Fi Du hast schließlich den |} 
a Vertrag unterschrieben! 














Ich dachte, du 
würdest vielleicht 
wiede reiflich 







Aber du hast doch ff Hätteich das, wäre | |Nie im Leben kriegst 
gar nichts für mich /| es jakein Vorschuss | du was von mir! | 
| getan! \ mehr, oder? | Was soll übrigens 





diese alberne 
V Verkleidung”? 






Da hattest du Recht! 
Hau bloß ab, bevor ich dir 
deine Rüstung verbeule! + 










Du hörst von 
mir! Wir sind noch 

nicht miteinander 
\ | 











fertig 
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Wer nicht zahlt, muss sich vor Gericht 
verantworten! 
Großartig! 
‚Juhu! Ich hab's 
geschafft! 





Ju. | 


Zr weigert, Vorschuss zu zahlen? Zi } 
mE = 


wie uiter DEZE 
| Zen 
wi. E 7 






Die Anwaltskosten 
Pr — müssen selbstver- 
= | ia ständlich Sie tragen, 

m, | Herr Duck! 


r, " = | Wie sehen Sie denn aus? 
f Wo ist denn eigent- .  Solldas ein Superhelden- 


Z\ lich Ihr Anwalt? .__Kostüm sein? 
| | N / Logo! 
BF Schließlich bin 
a ich ja auch ein 
HM IN, Superanwalt! 














- Nein! „Herr Wer- 
[| teidiger“| Wenn Sie 
wüssten, wie gern Ich | 
das höre! 
Äg7 





Sonst verurteile ich Sie 
wegen Missachtung des 


Pe ma Gerichts! 
Ah... alles, nur I 


das nicht, Euer | 
_ Ehren! Sn s/ 
) \ . \ ” . u 









gleichzeitig ver- 
teidigen? | 


2 y A 
1 | 
\ 
l ji 
= ' \ 
\\ Y \ \ 


ır Nun fangen 
| Sie schon an, 
sonsterkläre ich | 
das Verfahren 

> für beendet! 


Lass mich das machen! 
Ich halte jetzt mein 
Potpürree! 


Ich nehme an, Sie 
meinen Ihr Plädoyer, 
Herr Verteidiger? 
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[Angesi 7 Im Grunde 
Angesichts 
dieser schweren | Euer Ehren, | 
Drohung legt ist er doch kein | 


Dussel sofort \ schlechter 


Und ich bitte 
Sie, verzeihen 
auch Sie ihm 
den Fehltritt! 


Sie sollten mit der Anrede „Herr Verteidiger" 
etwas sparsamer umgehen! 


AN 7 CZ 


Es stimmt, dass er nicht zahlen will! 
Aber ich verzeihe ihm! 


Doch schon 
nach kurzer 

A| Zeit ist Dusseil 
"Iiwieder bei 
I Sinnen 





Wie? Wenn ich ihm ver- | 
zeihe, kann Ich ihn nicht | 
mehr anklagen? ! 


Wollen Sie etwa, dass ich 


Dann gibt es weder | 
meinen Beruf an den Nagel 


ainer Prozess noch Und natürlich auch 98% 


einen Klienten! F ou hänge? Wollen Sie das‘ 






N | Ä N f ID | > 
BR 


Ed 





Sie sind kein Anwalt! Sie sind 
ein Hochstapler! 


"An... de-der 
Jurakurs war voll 


a Hehehe! 
Geschieht ihm | 
ganz recht! 2 





Ich werde gegen Sie ein | Aber nur als Warum nur lässt | 
Verfahren wegen Ämtsanmaßung Angeklagter! Nicht als [ mich denn keiner | 


Imlai | | r! ; > x 
einleiten! E f Verteidiger! meine Arbeit tun? 


En 


Großartig! Dann kann ich mich 
selbst verteidigen! Jeder hat 
schließlich das Recht dazu! 





Euer Ehren... eigentlich bin ich 


Die Vorwürfe gegen Sie wiegen \ | 
- doch der Geschädigte, oder? 


schwer, Herr Dussel! 








En 
rn 


oo fe Ds 

AR ICH | 

RINUUN I 
Außerdem It er ja garch 


auszuüben, das er sich 
anmaßen wollte! _— 


Ich hätte da einen | 
Vorschlag zur Lösung 
des Falles... 


N 
IS 


er ie Ei 
L F " i a 
— 
Wer, m "en var 
# u ed N 
Er | ! ‚Auhl 
üldarr, ir 


A FH 
AH ER 
Ir 





Der Richter hat meinem Vorschlag 


| zugestimmt! Weil Dussel versucht hat, } RL 


mir einen Schaden gl 


—,/ isterdazu \ Aber wann ich mir diesen 
be. } verurteilt warden, Höllenspektakel so anhöre, bin ich 


mir allmählich nicht mehr sicher, f3 


ob es sich dabei... 


„um eine Wiedergutmachung oder eine 
| — handel! Saufz) — 





Mann, o Mann! 
/ i{ Heute muss mein 
In Glückstag sein! 


Da ist die 
Antwort! Jetzt 
können die Taler 
anrollen! 





Na, Daisy, 
wie gefällt dir dein 
neuer Job? 


F Was hast du )/ 
_ heute vor? , 






Ich will Onkel | Ich möchte 
Dagobert fragen, endlich Karriere 

\ ober Arbeit für machen! | 
mich hat! | 
a j 











Onkel Dagobert muss 
mir eben eins Aufgabe _ 
eben, die meinen 
geistigen Fähigkeiten "\ 
STEyTRIn 





Baptist! Champagner! i 
Das muss gefeiert 
wenn! 



















Geht das nicht auch Y 
ohne Hohn und schwebt dem 
% Spott? | Herrn vor? 


Du hast doch gerade oh 
einen neuen Supermarkt }y% 
eröffnet! Den möchte z 
ich gern leiten! 2 








f undwarum # Darum richt Aber 
ich brauche einen „+ j a 
Verkäufer I N rürs Dad 





Nein! Bürsten | Na großartig! Wem Es handelt sich um 
fürs Pferd! [ soll ich die denn hier lächerliche zehntausend 
. 1 verkaufen? 















Natürlich denke ich nicht an Enten- 
hausen! Es gibt genug Plätze auf der 
Welt, wo man eine Pferdebürste 
braucht! I 
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Du kriegst ein Zehntel von Spar dir deinen Sarkasmus 
zehn Prozent des Gewinns! Also, und nimm den Zug nach 
abgemacht? Todatortilla! Hier sind die 

| Ich bin | | Fahrkarten! Da wohnst du in \ 

überwältigt! dar Pension Muchomacho! ; 


7 Seufz! Dabinicn Du wirst mir 


ja eine Ewigkeit Ko ‚ fehlen! _4 


unterwegs! 


Und wenn du | 
zurück bist, fahren k 
wir zusammen in ji 

die Ferien! 












Den Zug?! 
Das sind doch 
Tausende 


von Kilo- 
metern! 













Schnüff! 
Du mir auch! 


, Der Zug Richtung 
Söodamarika staht 


abfahrbereit auf 
Gleis sieben! 


Hoffentlich ist er 
nicht allzu voll! 























Wäre ja auch zu schön 
gewesen! Warum muss 






Warum fährt der Zug |] 


Und dann diese Sitzbezüge| 
nicht schneller? 
u 


Einfach grässlich! 
berüchtigte Klub der Lang- \ 


Der kann nicht YE 47. 
weiler und Basserwisser schneller! 





ausgerechnet der berühmt- 









in meinem Abteil HUN Rs Fu _— 
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Nach dem Umsteigen wirdes | 21 > ./( Dasistja 
nicht besser. Es folgen Los Tres F R | | nicht auszu- } 


„eine lustige Familie mit einer Vorliebe „und ein Lama mit wenig 
für Knoblauch... für Humor... 


Röchel! = Ruhig, Panchito! 
” |  Ister nicht | 
L7 L N 









Mächster Halt ist 
Todatortilla! 


Stöhn! \ Bee 
| Endlich! \-_' 


# 
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Luft... 
herrlich! & 


He, Sie da! Sie müssen _Achz... wa-was? 
nn hier raus! F, Wirklich? Wenn 
‚Sie meinen. 17 





Meine Güte! Was 
hab Ich denn hier 
verloren? 





Hierhaben Sieihr Y uff! Ächz! 
Gepäck! as? Mein Ge- | 5 
= —i Apäck? Danke! | 
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Und wer bin ich 
überhaupt? In 


| | ‚ Hombre?r = 
meinem Kopf dreht — - | 
m sich u For IR 
ES el u m ER 5 


Soll ich Sie ein Stück mit- 
















Wir haben viele Gringoa ZU 


Ja, aber... ich av Ich könnte Sie \ Y 
| Besuch! Mindestens zwei im 


weiß nicht mehr, Yaufs Land mitnehmen! 
wohin ich Ein paar Kilometer 









Y Hahahal Ein guter Witz! 
Das sind Pferdebürsten! 
sie wussten natür- : 


Sie sind Äh... ich muss mal Oh, Bade- 
Händler? Was | nachsehen... | bürsten? 
| verkaufen Sie \f 





BB 
u ER 


BB 


„.in dieser Gegend wenigstens ein Pferd | | Wir sind da, Serior... \ (Ich? Hm.. 


sein Eigen nennt und dass unsere Bürsten- in haillen ©; ! ef 
labrik vor zwei Stunden dichtgemacht hatt | | *= eigen Sie En. 00. Sr 
ea ‚ doch gleich‘ 
: Gutes Timing, Hombre! | 








Ola, Amigos! Dieser Gringo heißt 
Dodi und bringt euch Bürsten für 








Was für 
ein Glück! 


7 Hehe! So was! Ich Nicht übel, 
hab alle Bürsten 
z verkauft! -— 


_ Ein reicher Gringo wie Sie 
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kann es sich sicher leisten, 
im besten und einzigen 


| HotelderGegendzu A 


wohnen! 


Hoffentlich verkauft er 
wenigstens so viele von 
4 af seinen Bürsten, dass 
Hm... Donald müsste erh die Fahrtkosten „| 
doch heute in Fa n- IR 


Todatortilla ange- 1 fr 1 
w— lu. __ 
let 
Bw) ah 
ur -3Ht- 
| Br r 


ROTEN Ban... — 
We = #2 Pe] | 
BR un a: JUN 
u te N ra li 


i 
f W . 
SE 










Pe = 
Ihre Nichte Daisy, | 
Herr Duck! 


| Gibts was Neues \ Erist ja eben erst I 
von Donald, Onkel angekommen! | 
Dagobert? ab bitte 


Geduld! 






Rein mit ihr! 






en a F 7 — u 
| Kannst du ihn 
nicht mal an- 
rufen? 


Aber er hat mir doch [| Sollte er doch 

versprochen, sofort noch gelernt 

anzurufen! zz haben, sparsam 
Ä \  zusein? 


Ich bitte dich! Weißt | 
7 du, was ein Gespräch 
nach Südamerika | 
kostet? Nur die Ruhe! | 
Er wird sich schon 


| Geh jetzt! Ich sage dir 


Hoffentlich ruft er bald 
Bescheid, wenn er 


an und hoffentlich hat 
er gute Neuigkeiten __- 





Fi: Wie das duftet! 
Br \Warumogibteshier EB 
a eigentlich nicht 


mehr Gäste? Ju ? Be. N 
| pe | vn | 
_- £ i . | 

= ii 1° 


ki 


- RR - 
| | 


el 


| Wersollteuns ' {. A Be Ich muss 
hier denn schon ) | S cr] | wohl bald auf- 
finden? | u | 


Mit dam restlichen Geld kaufe ich \ 


einen Bus! Mit dem transportiere ich /' 
Ä die Leute vom Flughafen iM 
([_ hierher! _ e’ 
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Da haben wir schon mal 
die erste 
Ladun 
Gäste! 


Vielleicht hätte ich mehr 
Personal einstellen 4 


sollan? 











Weg nach oben sind, 
| brauchen Sie eine 
gute Sekretärin, _ 

Senorl | 















Ich heiße 
Isidora! 





Erst mischen wir 


„und dann die 
Südamerika 


ganze Welt! 





FE Ich mache mir höchstens 
she Dear Ä Sorgen um meinen Musterkoffer. 
sich schickt gar keine Sorgen um ] T Fa Paisykind! 
die Erfolgsleiter P ihn? | F | je 
zu erklimmen.. 
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” wie bitte? Mein 
Neffe Ist nie bei Ihnen , 
_ eingetroffen? 


Der Ärmste! Du hast ihn in dieses Nest N 
am Ende der Welt geschickt! Wenn ihm | 





nun was zugestollen 
ist! 





Er wohnt 
vielleicht in 
einem anderen 

Hotel und... _ 
äh... 


EDRLS EHRT? 
—_ EEE SEHE lan 


“ " 
Wenn du in 24 Stunden Grrr! Und das 
nicht weißt, was los ist, „4 kostet natürlich 
suche ich ihn Y Geld! Das kennt / 
höchstpersönlich! Ä 


Während man sich in Entenhausen Sorgen 
um Donald macht... 















Fa", 

Auf diesem Land Einverstanden! 
könnte man einen / Wem gehört es / 
Golfplatz denn? | 

anlegen! 





Einem gewissen Dürtte ich vielleicht ein 
Dagesen! Duck) /\ mir ziemlich be -7 Foto von unseren erfolg- 
ln Fe x \ reichen Geschäftsleuten 
Natürlich! Das ist ir, rer Sn, machen? 
der reichste Mann u r „Jrr7 — 
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Sie sind der Shooting Star 
von Todatortilla! In nur drei 
Tagen haben Sie ein 
Unternehmen auf die 
Beine gestellt! 


Und was Sie hier hinter uns sehen, 
ist bald der beste Golfclub 
der ganzen Region! 


{ Und fotogen sind wir selbst- 
— verständlich auch! 






Komm, wir bereiten 
deine Reise vor! 
Du wirst selbst mil 






' Dem knöpfe 

} ich das Land für 

‘ ein Butterbrot ab, 
hehe! + 






Gleich gibt es gekühlte 
Telefone, Herr Duck! 
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Nas meinst 


Das hier lag heute y 
du damit, | 


an meinem Kiosk auf 
dem Flughafen 
aus! 


En [7 
und jez! zu nenem I Spar dir die 
Unglücksnefien! P\ Mühe! 





| Unddasallesmt W Treulose 


meinem Geld! Dieser Tomate! 
Verräter! 


Gack! Und wir 
machen uns 
| Sorgen um ihn! 





Der Einzige, der nichts 
kriegt, bin mal wieder 
ich! Seufz! 


En N 
fe m (> ÄX 
zuum . Bo ] IT 
| DS N) 
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Während in 
Entenhausen die 
Stimmung gegen 
Ihn überschwappt, 
nähert sich Donald 
allas Gringo Dodi 
völlig ahnungslos 
seiner Heimat- 







Y Ja, nichts passiert! Bis 
auf den Herrn dort! Der 

{1 hat mein Tablett an den 
! Kopf gekriegt! 


Ist hier alles in 
Ordnung? 





98 





| Ich biete Ihm 100.000 Taler! 
_Mein erstes und letztes | 
| Geb N 







Am besten, ich überfalle ihn gleich 
unangemeldet! Dann habe ich 
die Überraschung auf 
meiner Seite! 






u 28 


N f; 
ie geht e 
Ihnen? 






"Aber... was 20 
tw ich denn E 
hier” 


Huch! Das ist ja 
| Entenhausen! — 





„wenn ich mir das hier so 

ansehe, dann habe ich wohl 

alle Bürsten verkauft! 
Juhuuufl | 


Ich bin zwar ein wenig 7 
durcheinander, R 
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Hurra! Endlich sehe | 
ich Daisy 


Ich hab's geschafft! | 
| Aber... was macht ihr denn für 


, \ mir noch Sorgen, 
U umdichl „7 
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mit den Ta 







Bald darauf, im Geldspeicher... 
f Das wird \ 
f nicht nötig sein, 

Hier kommit de, 
junge Herr Duck 
gerade! r 


w 


Wir fliegen solort zu 
ihm und... 








Na warte, 
Bürsch chen! 


schen voller Geld zurück und trotzdem 
bin wieder ich der Prügelknabe! 7 





o% 


® 


Rune Meikle (Story), Miguel (Zeichnungen) 





He, bilde ich mir das nur ein 
oder ist da wirklich eine Riesen- 
lledermaus vorbeigeflattert? 


Hör auf, Micky! 
Ich hab vor lauter 
Gruseln schon keinen 
Appetit mehr! 


Und das mir! Vielleicht hätte ich 
doch nicht nach Transsilwahnien 
kommen sollen! Schlotter! 


' Aber ich bitte 
dich, Graf Goofy! 


Wir sind immerhin hier, um das 

Schloss zu bequtachten, das du 

nebst Adelstitel geerbt hast! Das 
ist doch wohl die Reise wert! 


Hier. bitte, meine Herren. | 
zweimal unser köstliches | 
Nationalgericht! 


u 1 


ka 
| 
rY 
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Und dann gibt's rote Grütze! \ ’ Aber wieso isst du nichts? Du hast doch | 
Meinen Lieblingsnachtisch! | ' gesagt, du hättest einen Mordshunger! j 


schon, aber dieses 
Zeug sieht aus, als wär's 
aus Blut gemacht! 


Und jetzt komm, 
damıt wir vor 
Einbruch der Nacht 
im Schloss sind! 


Te i us 
H 


E L “ | 
®; ' a2: an 
\ il, — 
. Ms Er: 
tg 9 


4 FT 
ON 
mn DI 
N 


Schau nur! Nach all den Jahren | Mein Erzfeind, der aus den Tiefen 
ist er zurückgekommen! der Hölle empargekrachen ist, um 
Ba  —— Verderben über uns zu bringen! 


werde ich 
verhindern! 
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ins 
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ae 


Da wären wir, 
Graf Goofy! Wie es 
aussieht, hast du leider 
eine Ruine geerbi! 


Als der Notar das Testament verlesen hat, Das heißt, wenn wir überhaup! 
klang das aber nicht so! reinkommen! Jemand hat die 
Hütte kunstgerecht verrammeli! 


Tja, vielleicht sieht es 
drinnen besser aus! 





ZZ ZT I _ 1: 
u u F || | | k} Kl "N 
Zr" ua SAN 


\ 


Oh, oh! Wenn du mich 
fragst, müssen hier die 
Vandalen gehaust 
haben! 

Hoffentlich 9 

ist keiner # AM |, 

von denen ge- Js 
blieben! 4 u 


Wa-wa-was war | ‚könnte auch 

d-denn das? ein Vampir sein, 
der nach Blut 

lechzt! Hahaha! 


Och, bastimmt bloß W 
einer der transsil- 
wahnischen Wölfe! 
_ Aber es... 





105 


Dann kann er ohne mich lechzen! 
Ob Graf oder nicht, ich mach die Biege! ; 


Y Aber das war doch 
' nur ein Scherz! 





 A-aber was, wenn es hier echt 
so ein paar Blut saugende Vampire 


Keine Bange! Die gibt 


es nur in Büchern und 
Horrorftilmen! 


M 7 Wow! Das muss früher W 
ui einmal ein feudaler Festsaal 
gewesen sein! | 


Ehrlich, Goofy! Und außerdem, 
werden wir um diese Uhrzeit 
kein Hotel mehr finden! 


Und jetzt lass 
uns dein Schloss 
erkunden! 





f Und das ist 
ein echt antiker 
Scheinwerler! 


B} Was zum... 
» T N Teufel auch! 












" Esist ja okay, wenn Sie in einem 
vermeintlich leer stehenden Haus WIRE 
= | Unterschlupf suchen, aber hinterrücks 77 
= Leute anzufallen... f 





ya i 
 ..istnicht... ww 
oh, ein 
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Ha-hast d-du den zurück- \i Nein! Es war kein Vandale, sondern ein... 


gebliebenen Vandalen äh, wie war doch gleich Ihr Name? 
niedergerungen, Micky”? ! i 














Fein! Ich bin Micky und mein Freund \WWe | [Ich war hier 
hier ist Goofy, der letzte Spross derer | nämlich... 


von Dragoof! LIE | äh, Zimmer- 
AR mädchen und 


habe gehofft, 
wieder Arbeit 
zu finden! 


Als ihr dann 

ins Schloss | 
kamt, dachte 
W ich, ihr wärt 

! \, Das ist nicht zu 
! übersehen! 


Du, Goofy, du solltest sie einstellen! ..beim Renovieren deines 
Schließlich hat jeder Graf Haus- Schlosses gebrauchen! 
angestellte und außerdem könnten Was meinst du? 
wir ihre Hilfe doch qut... | 
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...wo ich jetzt 
ein Graf bin, 
könnte ich's 
mir ja leisten! 


- Dafür gibt's 
auch einen 


Super, Goofy! If On,tausend Dank, Herr Micky! 
Und wohnen kann N Sie sind ja soo lieb! 
sie in einem der ee <<< << 
Ieeren Zimmer | Fi TENUERT: /A 
| FT Zn f | Bi 


B “ 
i 
2 


r 


k HAg 3 
Wr z 


Grmpf! Transsilwahnische Küsse | 


sind ja ganz schön heftig! 


" Huch! Wo bin 
ich denn hier? 


Und wie bin ich 
an diesen seltsamen 
Ort gelangt? 





en j | 
| GC Jetzt weiß 


= ich's! Das... | 


Aber was hat das zu 


bedeuten? Auf diesem | 


(Grabstein steht doch 
wahrhaftig Minellas 


‚stein alter 
Friedhof! Das muss 
die letzte Ruhestätte 

der Dragoofs sein! 
Schauder! 


Dabei war sie vorhin doch \ 
= noch quicklebendig und munter 
wie der frische Morgen... 





Keine Bange, Herr Micky! Munter | f_ Schweigen Sie! An 
bin ich auch jetzt noch! Das ist nur ” diesem Ort wird jaden 
meine Ruhestätte! | Moment ein Wunder 
geschehen! 


“ Waaahl Das... 
das darf nicht 
wahr sein! 











Das kann doch nur | sondern eine Vision! Ey 
ein schrecklicher Sie werden in wenigen Zukunft gegen- 
Alptraum sein! Momenten... überstehen! 
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Ein... ein 


N nn Nein, das werden Sie 
\ 


Monster Js | sein, wenn Sie erst 
. einer von uns sind! 


Schauen Sie in Ihre Augen! 
Sehen Sie diese Gier nach frischem 


Dabei war \ 
ich so ein 
netter Typ! J2 
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OÖ nein! Keuch! 
Der ist wild wie ein Tiger! 
= | 


« Achz! J 





' Halt! w 
Lass ihn los, 
| mein Herz! 







Ich bin ja bei dir! Und nichts wi Er ist nur deine sterbliche Vergangen- 
uns jemals trannen können! heit, die du hinter dir lassen musst! 





- Hilfe! Das ist doch der 9 Kreisch' 
blanke Wahnsinn! Nicht! Stöhn! 
= Aaaahl - 


Ace a Vielleicht haben 


ihn die Schauer- 

= geschichten ausgelöst 
mit denen ich den 

armen Goofy geneckt 


‚fühle ich mich wie gerädert! 
Außerdem scheinen ein paar 


Irgendwie haben 
[| sie sich in meine 
Träume geschlichen 
und jetzt... 
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| Oje! Sie sind heute schon der dritte Kunde, der aussieht 
wie Spucke in Bier! Unser Doktor meint, es wäre eine 
Anämieepidemie und hat Eisenpillen verschrieben! 





Rein zufällig habe ich ein” 
paar Kisten Eisenpillen 
_ aufLager! 





Genauso gut kann 
es aber auch an den 
— >) Mückenstichen 


en 


Hm, möglicherweise 
hat er Recht und mir fehlt | 
bloß etwas Eisen! 


' Was hast du 
denn, Micky? 


künstlich 
beatmen! 
Aber wie? 


| „müssen \ 
if mir unbedingt 
helfen! 


Glauben Sie, 
das hilft? 


‚Ob's ihm hilft, weiß Ich nicht, 
aber so kann ich ihn leichter 
nach Hause tragen! 4 
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Oooh! Was ist denn passiert? 
Ich fühle mich irgendwie so.. 
so aufgebläht! 


Das kommt vom.. 
ach, egal! Hauptsache, 
Ju bist wieder bei dir! 


Das Licht! \ 
Es sticht wie 
tausend 
Nadeln! 


. a u 
Du bist vorhin nämlich 
einfach umgekippt wie ein 
nasser Sack und da... 


| Wenn es so schlimm ist, 
rn DaB I TRIER Uff! Gute 
im Bett bleiben _ Tg | Idee! Das 
mach Ich! 





Huch! Minella! 
Ich habe Sie gar 
nıcht kommen 


Dieses Brennen vorhin... Öb ich Fieber 1 So ist es am 
habe? Kann es sein, dass ich mir eine | Anfang bei 


Grippe eingefangen habe? hören! 


Hier ist etwas frisches. 
äh, frischer Saft für Sie! 
Das wird Ihnen gut tun! 


Seufz! Ichgehe Kicher! Bei dieser Pflege 
jetzt besser wieder! | bleibe ich lieber nach eine 
Trinken Sie den Saft Weile krank! 
und Sie werden sich 

fühlen wie nie 
zuvorl 
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Hach! Ich fühle mich echt 
besser... wie neugeboren 
sozusagen! 


Dann kann ich dir 
jetzt ja ein bisschen 
zur Hand gehen, 


Wärsschönt'” wa BP Bieist seit heute Morgen 


Ich hab nämlich 

schon ganz A| Wo steckt sie 

wunde Finger JS überhaupt? 
._ I r J 


“L 2 F " 
a Ze .\ [1 
Wan, . 2 Rn 
“ I F N Be 
Ei P h 
a x .: j - i 
| 
i 


im Keller und putzt! Jedenfalls 
hat sie sich den ganzen... 





Tag nicht blicken WW Sogar äußerst Ha! Du Vorbote der Hölle 
lassen! Zuschade, WA nett! Seufz! | ! wagst es, hier wieder dein 
wo sie doch 50° le ———— Unwesen zu treiben? 


# Aber der Augenblick deiner endgültigen Niederlage ist NT 
gekommen! Denn ich, Doktor Van Mausing, werde dich 
endgültig vernichten! 


Fr 


Mach dich bereit Ei Br Aut dass die 
für deinen Untergang tg We I) ET Menschheit 
und den Lauf der —\ BAR aufatmen kann! 


Gerechtigkeit! 


Kicher! 
Das kitzelt! 





Schon, aber wieso ist dieser Irre 
auf mich losgegangen? Ich hab 
ihm doch gar nichts getan! 















f Keine Ahnung! Eigentlich sieht | 
er sogar ziemlich harmlos aus! 






geschlagen! 
Achz! Wo 
hab ich denn 
meine Brille 
gelassen? 
















Seulz! Tja, das Alter... wenn ich 
daran denke, welch unbezwingbarer 
vampiräger ich früher war... 





Ef Na, meinetwegen! Aber was 
4 wollen Sie dann von meinem 
_ besten Freund? 


IE 






Ein Vampir- 





Wie ich sehe, 
stahen Sie 
bereits unter 
seinem Bann! 


















Ach du Schrack! Soll das 
heißen, ich stamme von. 
von einem Vampir ab? 


„Denn Ihr so genannter ‚bester 
Freund’ ist niemand Geringeres 
als der grausamste aller 
Vampire - Gral Dragool!* 









Ja, leugnen 
Sie nur Ihr 
wahres Ich! 


Suchen wir 
A das Dorf 


Ich brauche Blut... Bluuut! 
Frisches rotes Blut! 


‚ „Also zog ich allein gegen den Fürsten 
des Grauens zu Felde und beendete (ief 
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„war ich dabei wohl nicht gründlich 
genug! Doch heute werde ich ihn für 
alle Ewigkeit bannen! 


Goofy ist kein 

Vampir! Also 

verschwinden 
Sie! 





Daher kann ich Ihnen nur raten, 
sich einen neuen Freund zu suchen, 
solange es noch nicht zu spät ist! 





7 Jetzt habe ich aber genug von 
Ihrem aberwitzigen Gefasel! 
Sie haben hier nichts verloren! 


7 Gut, ich gehe! Aber ich warne Sie! 


So wie Sie aussehen, könnten Sie 


a auch bald eine von diesen Bestien 


sein! 








Was meint er 
denn damit? 


Der Kerl ist doch total 
verrückt! 
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" 
Ale 


Wie lieblich blüht 
das Mädesüß... welch 
sinniger Name für 
eine Blume! 


Besonders wenn man 
sie einem süßen Mädel 
schenken willl 


Und Minella ist wohl die 
| bezauberndste Frau von ganz 
Transsilwahnien! 


ih. 


| 





Und jetzt komm mit! 
Ich hab noch etwas Tolles für 
uns geplant! 


Aber was sollen 
wir dann hier in 
diesem gruseligen 
Ballsaal? 


ii 


4 —A 4 | 
ll Fi 


1 


m 
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Na, was wohl? 
Das Tanzbein schwingen! 


Ich habe mir dafür extra Goofys Klar! Oder habt ihr hier in 
Ghetto-Blaster Transsilwahnien noch nie etwas j@ 
f ausgeliehen! ” von Pop-Musik gehört? | 
lieh... soll das etwa 





Ich muss zwar zugeben, dass Goolys 
Musikgeschmack ziemlich abgefahren ist, 
b 












Hrn, ich hab mir wohl nur eingebildet 
dass sie hier war, sonst hätte ıch sie ia 
im Spiegel sehen müssen... aber deı 


Minella, 
wo bist 


Andererseits habe ich keine Schritte \ Besser, ich lege mich 
gehört, als sie ging und... umpf! wieder ins Bett und kuriere mich richtig 
Mir wird plötzlich so schwindelig! aus! Oh, die Sonne geht auf! 


z augen] IM ir Tr u 
| V / | 





"+1  W Mann, o Mann! 
"77 M lch hab geschlafen 
— 


L wie ein Murmeltier! 


f Und jetzt könnte ich | 
einen Happen... 


Hr... wird echt Zeit, dass ich etwas ss 
zwischen die Beißerchen bekomme! 
Ich hoffe nur, Goofy hat nicht schon 


Ich sollte mal den 
Kammerjäger 
kommen lassen! 
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Anfangs musste jeden Monat ein 
neuer Film mit Mickys lustigen Erleb- 
nissen fertiggestellt werden. Doch 
Disney dachte weiter. Nach Micky 
Maus konzipierte er andere Filmreihen, 
etwa die Silly Symphonies. Und er 
kehrte immer wieder zum Thema 
Märchen zurück, mit dem er ursprüng- 
lich einmal begonnen hatte, bis er 
schließlich mit Schneewittchen und 
die 7 Zwerge 1937 den ersten abend- 
füllenden Zeichentrickfilm in die Kinos 
brachte. Obwohl dieser Film für das 
Studio neue Horizonte auftat, blieb 
Micky in den 30er Jahren der Star des 
Studios, der alle Änderungen mit in 
die Wege leiten half und neuen Stars 
wie Goofy oder Donald Duck den Weg 
ebnete. 





Miit abendfüllenden Zeichentrickfilmen 
wie Pinocchio, Dumbo und Bambi 
etablierte sich Disney endgültig als 
Macher von perfekt wirkender 
Familienunterhaltung. Die Produktion 
der kurzen Trickfilme wurde hingegen 
im Lauf der Jahre so teuer, dass sie 
schließlich Ende der 50er Jahre 
eingestellt wurde. Zu diesem Zeitpunkt 
hatte Disney durch Natur- und 
Dokumentarfilme neue Bereiche 
erschlossen und sein Studio widmete 
sich vermehrt der Produktion von 
Realspielfilmen. Mit Cinderella, Alice 
im Wunderland, Peter Pan und Susi 
und Strolch blieb er dem abend- 
füllenden Trickfilm jedoch weiterhin 
treu. 
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isney engagierte sich aber auch tionen informieren. Insbesondere wurde 
erfolgreich im Fernsehbereich. Micky hier ein ehrgeiziges Projekt vorgestellt, 
Maus u ‚  dasersich selbst ausgedacht hatte: 
bekam 1954 Disneyland. Nicht zuletzt dank der 
eine eigene Fernsehberichte über die Entstehung 

tn von Disneyland konnte der Ver- 
gnügungspark 1955 nicht nur eröffnet, 
sondern auch auf Anhieb zu einem 
- = Erfolg werden. Später folgten Disney 
“u Szenen World in Orlando, Florida und - bereits 
r Silly Symph« ul: nach Walt Disneys Tod - Disney-Parks 
Pr, k in anderen Teilen der Welt. 


















Jbwohl Disney nach der Erfindung von 
Micky Maus kaum noch selbst etwas 
zeichnete, überwachte er alle 
Produktionsphasen „seiner” Filme und 


chte rauf, in seinem ' 
Fernsehserie, den Mickey Mouse achtete darauf, dass in seinem Studio 


Club. Walt Disney selbst trat in einer 
endlosen Reihe von Fernsehsen- 
dungen in Erscheinung und prägte 
so in der Öffentlichkeit sein Bild des 
liebenswürdigen Erzählers. 


isneys Fernsehprogramme sollten 
aber nicht nur unterhalten, sondern 
auch über neue Disney-Produk- 
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nichts entstand, das sein persönliches 
Missfallen erregte. Er selbst sagte, er 
mache Filme nicht für Kinder oder 
Erwachsene, sondern zunächst für sich 
selbst. 
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Nach seinem Tod am 15. Dezember 
1966 schienen die Disney-Studios 
zunächst wie gelähmt. Aber sie erholte, 
sich von dem gravierenden Einschnitt, 
den der Verlust Walt Disneys als 
treibende Kraft bedeutete. Heute sind 
die Disney-Studios das Zentrum eines 
der größten Medienkonzerne der Welt, 
Einer Welt, die der Visionär Disney mit 
seinen Trickfilmfiguren nachhaltig 
verändert hat... 





Wolfgang J. Fuchs 


Der herausragendste Film aus Disneys 
Spätwerk wurde 1964 Mary Poppins, 
ein Projekt, an dem sich Walt Disney 
noch einmal persönlich stark engagiert 
hatte und in dem wieder, wie in seinen 
Anfängen, Trick- und Realfilm kombiniert 
wurden. Das Nachrichtenmagazin Time, 
das seit den fünfziger Jahren viel 
Kritisches zu Disney-Filmen angemerkt 
hatte, fand endlich wieder einmal 
anerkennende Worte. 
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_ Onkel Donald... 
das Telefon! 


u 


HL 
Hallo?! _) 
= = nn 



































Einen Horrör- 
| Tex. schinken! 
ME 












FF onun 1mie hi 


ROSE 
I 
. 


Schau nur, Daisy! Man 
erkennt jeden Krater! 











du auf die Fünf 
gezielt hast! 


den Pieilen 
folgen! 


.dasist 3 Ach? Was soll | 
keine StraßelY’ es denn sonst 





} Mal gespannt, was der 


Dein Knie tut weh? i 
Bist du hin- 
gefallen? 
Nein, das 
kommt und 


Erstaunlich! | hy Wie kommst du z 
Ein Kind mit Puzfrauen- h 
„Putzfrauenknie" 
hab ich noch nie 
gehabt! 


„Wenn du drel Dutzend Äpfel 
in je acht Teile schneidest, 
7 wie viele Teile hast du dann?" 














Damit 

[’ können Sie 
| Reicht das? % drei Teile 
r —.. färben! 


Drei Teile hat er gesagt? 
Prima, das passt A 
genaul | “E 


Schluck! „Dieb knackt 
serienweise Safes!" — 


Überraschung! 
| Wir nehmen 
| [freiwillig ein 


Hmm! Wo würde wohl Jf 
keiner nach 
Geld suchen? Js 


He! Wieso qualmt 
, denn der Toaster, 
wenn noch gar 





Hier die heutige Fun- 
Gewinnfrage! Was ist das 
chemische Symbol für 

Wasserstoff? 


Und die Preise 
- sind... 


Egal! Her damit, 
solange es nichts 
_ kostet! 


nue 


Da war das T 
“a und z 
; danr f | 





yazı die Öfenm ( Damit mein ) 
[Wozu die Öfen? Tan 0 
_ kühlt! 


i [Eine Quittung für Gänse 
/ blümchen? 24 
Acht Gänse- \ 
De 


blümchen! _ 


Dankel Und eine‘ 
Quittung, 
| bitte! 








| Aber ist es 
——— a nicht noch 
' Flossen Ve Fa etwas zu früh 
und Brille, a, fürs Tauchen? „ 


- | Ja, Herr Wacht- J7 Er 
meister... ein Auf die 
| Rad! Was A 
sollich ) „f passen, bis 
| Twir kommen! 





Beweise”? 


| He, Moment! 


Das ist meine 
Kugell 


Hmpf! Das Katzenvieh 
will wieder raus! 


PO Komm, Bar 

Wo ist denn diese 

blöde Lampe... 
autsch! 


weit Wa Dee Freien 


ii 


| ich sage, das ist 


nigpE 
di Wei Aigen rerrei 






































...Pullover im % 
Angebat! Und der 
Preis? Peanuts! 


| Nüssii, wie's auf Neu-! 


| deutsch heißt! I, 


Können Sie mir 
"zeigen, wozu das 
k._- gut sein soll? 


Sitzkissen zu hat? Pe 
 Siehaben | 
Nerven? 7 


Ich hab's mir 















Ja, aber 
das wird 


/ eh nichts! 


Knackst du den 
Wünschelkno- dl 
„ chen mit mir? nicht dran! 


a 
rY 





Es funktioni 


Öptimisten wie ich | 
machen immer das 
ist viel zu warm. 
zum Schlitt- 


Dann'geh ich halt 
schwimmen! r 
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Latzte Nacht habe ich Brennen wir das Nest 
versagt, doch diese Nacht | des Blut saugenden Vampir- 
wird es vollbracht! gezüchts bis auf die 
; Grundmauern nieder! 


Beim heilsamen) 
Knöoblaucı 
Was war das? | 


O nein! Was habe ich 
getan? Wie konnte das 
geschehen? 
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Obacht! 
Da kommt der 
Vampir! 


7 
s 
% 


Aber die Dame hat Recht, 
Doktor Van Mausing! Nicht Goof 
ist der Vampir, sondern ich! 


Sind Sie sich dessen denn 
auch sicher, junger Mann? 
Ich meine 


was zu tun ısit! 


E) 


“r 


\ 


Nein, der da ist nicht Graf ' 
Dragoof, sondern sein be- 


. dauernswerlter Freund! 


Also schicken Sie 
mich zur Hölle, bevor 
ich noch mehr Leute 

verletze!l 


dann soll es 
so sein! 


Halt, 
sterbliches 
Scheusal! 





Sonst 
war alles 
umsonst! 


Rühren. 
Sie ihn ja 
nicht an! 


„damit er in 
wahrer Liebe für 
mich entbrenni! 


Alles, 
was ich tat, 
nur... 








Und das nur, weil Ich ein Vampir 
bin! Dabei bin ich gar nicht so 
grausam wie mein Vater. 












Moment! Soll das 
heißen, Sie sind Graf 
Dragoofs Tochter? 










Sie ° haben 

mich zum Vampir 

gemacht! Nennen 
Sie das Liebe? 










Was hätte ich denn 
sonst tun sollen? 
Ich war doch so 
furchtbar einsam! 






Ja! Und als ich Sie sah, 
wusste ich, dass Sie auch als 
Vampir nelt sein würden! 





Papperlapapp! | | d _ dann... dann habe Ic | 
are “U ia abe Ich 
Die Gier nach unbezwingbar! Sie packte meinem besten Fraund etwas 


Blut wird auch den mich und ich sah nur Ä | 
nettesten Vampir noch rot... Schreckliches angetan... 
in ein Monster | _ | 
verwandeln! DR. _ BL WER echt der übelste Scherz, 
4 Bu den du dir je erlaubt hast, 
Micky! 
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Goofy! Dann 1 Doch, und wie! Du hast 
habe ich dich nicht mich mit deinen ollen 
verletzt? Vampirpranken gepackt... 


..und als sich deine Zähne Viel schlimmer! Du bist : | 
in meinen... also, da bin ich wie ein Berserker über ne naar 'st ORB: 
vor Schreck in Ohnmacht meine rote Grütze vein Ernst un er lan 
gefallen! hergefallen! Es war der nn e BI pi r I 
’ Dannhabeich % L_’einste Horror! U ll 
dich also doch | 
gebissen? 


Tia n Klar doch! Offenbar hat die 
en | > | rote Grütze meine Gier nach 
_ di ' Blut gestillt! 
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Und das bedeutet, dass sich so ein 4 Hm, da könnte \ 


netter Vampir wie Minella nicht mehr in atwas Wahres 
ein Monster verwandeln muss, wenn \ dran sein! 
sie jJaden Tag ihre rote Grütze isst! | 


Und da Sie die 
Tochter von Graf 
Dragoof sind, gahärt 
Ihnen auch das 
Schloss! 


Oh, wie 
wunderbar, 
Micky! 


Zufällig habe ich jede 
Menge rote Grütze in 
meinem Lager! 


Heißt das, wir können jetzt 
endlich nach Hause gehen? 
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Wollen Sie denn 
nicht bei mir bleiben? 


Dazu hätte es 
noch viel mehr‘ 
Küsse ge- 4 
braucht! 


| Tja, ich mag Sie zwar 
wirklich, aber leider hin 
ıch schon vergeben 


Und wenn 
ich Sie in einen 
echten Vampir 

verwandle? 


' Heißt das,\ 
ich bin noch 


Micky jedoch blieb nicht bei 
ihr, und zwar aus einem 
einzigen Grund... 


Sie Ist echt 
süß, aber jeden 
Tag rote Grütze 

essen? Igitt! 


A ® Nicht mit mir! 













Das hohe Gericht tagt, undes | 
ist eher finsterer Laune... Mr 


\ 


a \ Yam Ah } 
el 
| | 

a # Mi 









Sn j Eh u 


ü  ; 
vw 







einer Panne! 
f Ich bin nur weg- | 
\ gegangen, um | 
Hilfe zu holen! 








Ja, und bei der 
Gelegenheit haben 
Sie gleich Ihre Einkäufe 
erledigt! 





| Donnerschlag! Dies- ' 
mal bleibl es nicht bei einer 
Geldstrafe, Herr Duck! 


Ich bitte Sie, Euer 
Ehren... das bisschen 
Falschparken! 


wollen Sie 
machen”? Mir 


















in diesem Monat! 


»M Das Maß ist vollt | 











eine Woche auf Staals- 
kosten! 







W Gefängnis? 
fr Niemals! Da kriegen 
* Sie mich nur mit Gewalt | 
rein! — 

















FERRFHRFECHE 
a 
HRHR: 


DAN 
Sg 









A 











Was mussich \] P” Jetzt kann ich hier 
auch den Schnabel eine Woche lang im 


__aufreißen! eigenen Saft schmoren! 
Einsam und von aller 
\ Welt ver- 
lassen! 
ln iM 








Keine Bange, mein %W Huch! '  Baldur Bleibtreu, Buchhalter von Beruf! 
Bester! Ich leiste Ihnen | Daistja noch Sie erinnern sich an die Bank, der eine 


Million abhanden kam! „ 
z ft Die haben Sie 


zur eK  abgestaubt? 


UIID 


SaNLAHNN 1 


Aber nein! Ein 5 | F Leider glaubte mir der Richter nicht... 
Justizirrtum! Wissen{Y Wie könnte es | vielleicht well man das Geld in meinem 
i Sie, ichbin.. # anders sein! | Kühlschrank fand! Seufz! 


Ach, achje! Und morgen wollte ich mit Daisy ins WR 
Wo bin ich da wieder Kino! Wenn ich mir vorstelle, dass sie DE 
reingeraten? N jetzt mit Gustav geht... 
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WrrEFESFeN, 7 Y 
ER EIT LSEEERENE 
EN A . 
he RER, Fr, k Kr Hr A FE 
A 
LE 


HF 











Das untere Dann vielen Dank 
ist weicher! h und gute Nacht! 
Wenn Sie wollen, BE 
können wir gerne 
tauschen! | 


Mein! Ich will nicht 
mit! Schnirchel! 


Jetzt quasselt der \ 
auch noch im Schlall | 
Pah! Schlimmer kann's 

ja wohl nicht mehr /} 
kommen! 


Der Elefant! 
Nichts sagen! 





Nummer zwei 
hat ihn! 


Hier Nummer drei! 
Wir kommen! 


Herrje! 
Was ist denn 


nun los”? 


Nummer eins! Fi 
| Wir sind 
drin! 
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Ein Alptraum! \ 

Warum weckt mich 
Auftrag 
erledigt! 


Mk) * we £ [ I In 


Schnirch... d-du liebe NA LI/ AO nein! Kreisch! T 
Zeit! Hab ich einen Unsinn NASE A Das war gar kein 
zusammengeträumt... | BR | Traum! 





142 


Vom Hals schaffen 
wenn er nicht 
mitzieht! 


Wie lauten die 
Befehle” 


V Spielen Sie 
hier nicht den 
’Ahnungslosen! 
" Als Agent wissen 
Sie schließlich 
enau, wie der 
Hase läuft! 


Zum Kuckuck! 
Wer sind Sie? Was 
wollen Sie von mir? 


R Grundgütiger! Was sind denn 
das für Methoden? Bloß wegen 
einmal falsch parken.. 


Wie ich sehe, ist 
unser Gast wieder 
munter! Nimm ihm die 
Augenbinde ab! 2 


Sie dachten wohl, wenn Sie sich 


unter falschem Namen einknäasten lassen $ 


finden wir Sie nicht, wie? Die Idee war 
übel... #4 


- fl ia = 
ae Te 1 
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bloß hat's nicht geklappt! Und Klarer Fall! Die halten mich für 
jetzt sagen Sie uns, was Sie wissen, einen anderen... und zwar für diesen \ 
sonsl | diebischen Buchhalter, der mitmir _) 
ın der Zelle war! 


Die haben gewusst, Ich muss mit- Kein Wort werd ich \ 
weiches Bett er {4 spielen und Zeit sagen über den, äh 


hatte, und als Fe | Aha 
wir gelauscht | gewinnen! 













Arı wen haben Sie die 1 
Informationen weitergegeben” ‚ 
- Raus damit! f 


/ Aiso doch! Sie haben's rausgefunden! N 
Diese Flaschen vom Sicherheitsdienst | 
haben wieder gepennt! 





f 





Wenn ich , Au-aufhören! | Soll ich ihm mal auf die Ä Nein. das 
bloß wüsste, Bei der Schüttelei \| Sprünge helfen, Boss? 
was die hören fällt mir nichts | NZ 
wollen! * Gescheites ein! 


ist ein Profi! J 
Der steckt 
das weg! 












Bringen wir ihn lieber zu U 4% 
Irena! Vielleicht ist er bei ihr 
gesprächiger! 


Irena ist eine | 
alte Freundin von Wenn 
Ihnen, richtig? das mal 


Y zu} gutgeht! / 











ee —\ Immam: & 2227 Darling! Freust du dich 
ö allein! A: m Et. nicht, mich zu sehen? 


















\ Yich weiß, dass du ein Meister der “ 

Maske bist! Sicher hab ich noch nie 
dein wahres 

" Gesicht ge- 


- Bitte, keine Tarn- 
und Täuschspielchen, 
Agent 0013! 







Sie kennen 
mich? Aber 


sehen! 





/ Das hier ist übrigens \L IL mir sagen, 
ganz neit! Und wie T wo der Elefant ist, Darling! 
findest du mich? - B 


fe 


Jetzthab \ / Was Ei Fe 
ich die Faxen \ d Ä _ ie du A: 
aber dicke! Mir Bu, Tess v8 Ir: 
aus dam Weg! A| Ä 


5 


r Kopf! 
Wo bin ich? 
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F_ \ch wusste, Sie wagen den W f? Kommen Sie und erzählen \ 
Sprung, 0013! Auf Ihren Mutist Be Eu. Sie mir von dem Elefanten! 


eben Verlass! 


TIIITHTTIITIEN. dl ee Schon / 
Il ul, am N F wieder? Nein, ich (76 
; 1 ale il | wi a ; je u r : 


bleib, wo ich bin! 


Bitte, wenn Sie ie" ro ' Verraten Sie mir, was Sie 
unbedingt nasse Fe „Zi - | von mir wissen wollen”? 
bekommen wollen... " 7 1 ’ 


f Ich habe Unmengen von Elefanten auf- 
gekauft! Aber welcher ist der richtige? 
Und was ist sein Geheimnis? 





Also? Oder muss der Aber ich Oh, das wird sich 


Matrose mit den miserablen ’ hab doch in | Ä | 
Manieren Sie zum Reden nichts zu ag er u | Loslassen! 
überreden? sagen! | Ä 


W Abhauen nützt nix! Hier ‘ 
ER kommst du nicht weit, 
| 


Spinnst du? \ 
Lass den Hebel LUKE uf 
lost | AUSSTIEGZ || \ 
E « | 
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Oje! Ich kann 


sat her! Heift mir 


mit der Luke! 


Alle Mann hier- 


! et} 


i Mall am ann He tl 
ei „r — = ae Ei) | N - “ 
ed: m ii: AH 


Hm! Nicht königlich, A | 
S'<| | Käpt'n! Trotzdem tauchen | 


aber klappen 
könnte es! 


% [' 
" E-) N ' 
1 IE EN a 00 
- f 1 
5 r ] 


schwer! Torpedos | 
entschärfen und 
abfeuern! | 
VRR 


dr oh ii der j 
RN ’S “ ih u 


wır ab wie 
Blei! 





BP \ubber! Spotz! Z 
—_ Hilfebibibi! 
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Umpft! Ein Blindgänger! 
| Hab ich einen, 
‚ Dusel! 


f sieht 0013 ähnlich! Gut, dass no Er TE 
in ern: = r PT San h - 
\ wirihnim Auge behalten Jess SE ANEN an, 2; Seia 


u 


il) 
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Wer sind Sie? 
Was wollen Sie 
von mir? 


Sagen Sie mir 
lieber, wo der Elefant Sie können 
steckt! mich nicht 
zwingen! 4 


Aber nicht hier! Wir haben erfahren, } 


dass der Elefant etwas mit Afrika zu 


tun hat! Also übernehmen unsere 


Kollegen vor Ort! 


Immer dieselben Fragen! Kommen % 


Sie sich nicht langsam dämlich vor 
beim Dummstellen? 


Sk 


Einen Versuch ist. 


es sicher wert, 





Wohl ist mir dabei nicht! 
Was, wenn ihn die anderen 
Geheimdienste unterwegs 

abfangen? 


N f 
I), LA 
} IT N 


KINN 


| 
Fi 






- Es kann los- \ Wie denn, wenn \ P 
gehen! Halten Sie ich verschnürt bin Ä ) 7 
‚sich gut fest! wie ein be u -Ahne, Kameradi 
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Das Bevor die merken, dass er weg 
werden sie ist, ist er schon am Ziell 
nicht! - 


Bleiben Sie im 
Tiefflug, damit das 
Radar Sie nicht 
erlasst! 





Wozu haben Sie ” 





G-geht's nicht ein 
bisschen höher? 


Aber hier unten  — 
besteht keine 
Gefahr! 


Hahaha! Auf dem 
Weg folgt uns garantiert 
keiner! 


Das glaub 
__ ich gleich! 


Damit uns das 
nächsibestie Radar 
erlasst? 
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Einige tausend are N Parc 
Kilometer später... en Weil ich nich 
— Was! " an | riskieren 
Sie sind da! Ich bin er kann, dass 
schon so gut wie Ä die feindliche, 
wieder weg! —, Satelliten 
mich orten! 


r Willkommen, 0013 Wenige ’ % 
„Reise gehabt? _ en Wo binich? % 


: 


a 


' 
r 


6 EEE 


\. 





finder Heimat der Elefanten! f Nein! Entweder Sie 
I Und wir sind hier nicht zimperlich! | | sagen, was Sie wissen, 


oder... 





“ 


Tan 


Keine Angst, ich bin } 


bei Ihnen! 


f Jetzt laufen Sie | EN 2 79 | Das müssen Sie mir \ 
zu, mein Freund! =.5 1 ANG nicht zweimal sagen! 


3% 











/ Ein wenig noch! Wir sind N 
bald in Sicherheit! 


NUN 


| 
Stöhn! Japs! Ich ]| PR 
kann nicht mehr! | 

. | 




















Ta, 









ZT 
Mi 


AW 





\ In | \ ! 
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W wie? Das wissen Sie 
nicht! Haha! Starkes 
Stück, das! 


7 Der Elefant! 
Können Sie mir 







Warum haben N 
Sie mich da 
rausgehauen’ 


Weil Monty Millers 
Freunde auch meine 
Freunde sind! Als ich 
gehört hab, dass es um x 
| den Elefanten geht... } 










verraten, was es 
damit auf sich hat? 








> | 
a ED ah dr a REN Ki; 








Und schließlich, 
am Abend,. 
" Ich heiße O'Hara 
und bekämpfe, wie Miller, 
die Wilddiebe hier im 
Naturschutzgebiet! 





- - Sehr! Da Miller wusste, dass ihm 
Nun ist Miller, während er 


barht Uran? Das 
einer Spur folgte, zufällig auf ist wertvoll! 
ein Uranvorkommen 


gestoßen! 
Fr 2 as 





ein Kampf bevorstand, zeichnete er 

den Plan nicht auf Papier, sondern hinter 
das Ohr eines kleinen Elefanten! 
Die Wilderer überwältigten Miller... _ 
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Lanel Elefanten? 


Mir Wurscht! Ich will nur, 
dass man meine Elefanten 
in Frieden lässt! 


Zumindest einen werden 
wir uns bald vorknäpfen! 
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und er verriet Und was 7 u | 

zwar die Existenz wurde aus | race = Be Und das Uran- 
des Uranvorkommensf dem kleinen ENERTE INN INBEICRENN vorkommen? 
aber nicht die genaue Tonnen Gewicht! Haha! 


Ich fürchte, da muss ich Sie 
enttäuschen, alter Mann! 


Was denn? \ 
Sie schon 
wieder? 


Und wiel Übrigens soll ich letzte 17 Aber das hat Zeit! Zuerst Sie möchten 
Grüße ausrichten von Irena... habe ich einen Elefanten * sicher gerne | 
| zu erlegen! _f dabei sein, 


Uiweia! ) 


u . ae? die Biester aufgereiht wie die 
at 


nichts tun, um ÜUkubebe | 
zu helfen! 
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u" 


Der prächtige . Den Namen hat ihm Miller N 


Bulle dort, das ist er! 


gegeben! In der Landessprachs 
bedautet er „Sanfter 
TE Riese"! 


ist es ein Kinder- 
spiell Fl 


| Schnell, rufen ‚Sie meinen... 
Sie Ukubebel ja, natürlich! 
So laut Sie 
können! 


Fu 





Von wegen 
sanfter Riese! 


u — 3 er 


er m 


- oe T = ” eh —- 
af u FW 1,” a N 


f Los, schießen 
| Sie doch, Chef! 


m? 


YW Ich muss ' 
erst durch- 
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_Y Mitheller Haut 


davon- 
gekommen! 


Elefanten haben halt ein gutes 
Gedächtnis! Die vergessen ihre Freunde 
niemals! 





Was diese Halunken | 
nicht von sich behaupten 
können! 





Er lädt uns zum Badan \f Reizend! 
der Wasserstelle ein! Blubber! 
Das Ist eine große - 













_ Erhatden Lageplan des Uran- “ 


Oh! Sehen [| vorkommens 1s läng st abgeschrubbt! 


Sie mal, was = } 
er da macht! }7 


Endlich lauert nicht 
mehr an jeder Ecke 
Gefa.. ge 






Dann hat Ukubebe ja 
nichts mehr zu ax 


auch nicht, 
zum Glück! | 





Schon wieder Sie? Gar nicht mehr! Wir ', 

Zum Donnerwetter! wissen nun, dass Sia 

Wie oft muss ich nicht 0013 sind! 
Ihnen noch | 3 


sagen... 


? Aber jetzt wissen Sie  / Sie werden Ihr Leben weiterleben wie \ 
leider zu viel... > gehabt... bis wir Sie eines Tages rufen! 
ä Fürs Erste bringen wir Sie zurück in 
| Ihre Zelle, Herr Duck! 
..und deshalb sind Sie ab sofort 
einer von uns! 


er Sehr gul! 
er Ich hab da einen 
ea Buchhalter zu 
beuteln... 


fängnis... | zu Erzähl doch! Wie X Muss fade sein, )} 
an war's im Knast? eine Woche nur 


Einige Tage später, | Ä _— | 
se 


vor dem 


ze 


1-31 


iuB 
HHINHHHE 


B 
ü 
HR 
g | 
HH 


ii 


I 















Aahl Prächtig! 
Da ist dieser Älp- 

traum bald ver- 
gessen! 






| F setz dich! Heut / 
kochen wir dir dein 





| Wenig später... 


Trautes Heim, 
Glück allein! _ 


Eraeig 3a 
4 P L 


EBIılBıEF» me» 


l 
1 
1 


ET Wenn das wieder ® 
EA irgend so ein Werbe- 4 
— fritze ist... 














Sp 
m 


ihhl IhN | 
SUN 
i 


| 
1 


/ Agent Duck, seian 
Sh@seneit Ihr Auftrag 
kommt be- 
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” Die Anschaffung. 
| des neuen Alarm- 
systems hat sich 
elohnt! 





‘ Seitdem herrscht 
Ruhe und Frieden im 

| Geldspeicher, und 
still ist es, zum * 


8 
u ED 
2 3< 
Cr) 
ee 
ee 
‚g= - 
u 
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Free RT) Am 
J LAST NR 


un 
UM), 
En Zu ei 


Rn 
| Ss I 


| | | 


"Da bleibt mir wohl nur der } | 
Schnellgang! 
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gute Arbeit 
“ geleistet! 


Wenn auch weniger rustikal fl 
wünschenswert wäre! 
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fo nein! Für die Rolle des Aäubers 
fehlt mir einfach der rechte Wille 
nn ‚ zur Untat! , 
















Schalten Sie doch einfach die 
er ab, dann langweilen 
Sie sich sicher nicht mahr! | 












j Stimmt! Die ganze schöne I 
\Anschaffung umsonst! Seutz|/ 
SIT TTT 





Man fasst es nicht! 


W Ausgerechnet in der 
- %e| källesten Zeit des Jahres 
!| muss meine Heizung ff” 
Winterschlaf halten! 





174 Spectrum Associates (Story), Fecchi (Zeichnungen! 


Normalerweise friere ich schon 


bei schlappen 10 Grad plus... 
und jetzt 


haben wir 
20 unter 


| nachlegen, sonst bin ich die 
letzte Wärmequelle los! 


 Schlimm, wenn man 


dann auch noch Talent 
zum Schnattern hat! 


Da könnte man den Kühlschrank 
| aufreißen zum Heizen, wenn der 
nicht grade verpfändet wäre! 


Aber nicht den 

Sessall Sitzen 
ı muss man auch 
N bei Frost! 
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2 \ einem wenigstens neben- 
gibt es nur eine Lösung! = sield g 
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Ich glaub, 
wir holen besser 
Hilfe, Nero! 


Er röchelt! Das 
lässt hoffen! Wie 
| geht's, Freund? 





| Zum Glück ist ärztliche 
Hilfs nicht weit... »/ Schockgefrostet 


wie eine 
Tiefkühlgans! 
Ja, das sagen sie alle, | 
wenn wir sie aus dem 
Tümpel fischen! 





177 







Windsurfen! Schwimmen! Wenn 
man ins eiskalte Wasser plumpsı, 
ist das gehupft wie gesprungen! | 










Kein Wunder, wenn 
einer bei dem Wetter 
schwimmen geht! 


_ \ Es... as war der Wind! 










4 


Mn  zy 





Nun ja, weiter sollte es zu meiner Zeit 
auch sein! Nämlich weiter weg! Da ist 
man zu dieser Jahreszeit gen Süden 
gezogen... Sonne, Strand und süße 
Mädels... seufz! 





jungen Leute von heute! 
Immer höher, schneller, weiter muss es 
sein... auch eine Form von Fantasielosigkeit! 








Tram Wie absh inner... main ärztlicher RW Sehen Sie zu, dass Sieinden 
Rat lautet: Tun Sie es den Zugvögeln | ea Süden kommen, und hüten Sie 1 
1 Be sich vor Pinguinen! PL: - 


leich! 
giei Mein 

liaber 
Schwan! | 


Der Mann hat Recht! Da, Ein ärztlicher Rat will natürlich 
wo unsereins sich wohl fühlt, umgehend, was sage ich, geradezu 
gibt's vielleicht Pelikane, rücksichtslos befolgt sein! Besonders 
aber keine Pinguine! wenn's einem vor lauter 
— Vorfreude heiß 
und kalt den 
Rücken rauf- 
und runterläuft! 


r FR | f 1, P e 
Was kann ich für 
Sie tun, mein Herr? 


a 
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sie können mir zu einem Aufenthalt im 
sonnigen Süden verhelfen! 

Und, äh... auf 
Rezept gibt es so 
was nicht zufällig, 


500 Taler? Das, 
äh... kommt jetzt 
ein wenig über- 


Eine unmissverständliche 
Antwort später... 


Ein Nein 
hätt's auch | 


Ein beliebter kleiner | 
Scherz, doch! Wann | 
solls losgehen? | 


Am liebsten sofort! Sie müssen wissen, 
ich reise auf ärztlichen Rat! Je früher 
ich Luftveränderung bekomme, 
desto besser! . - 
Be Bitte sehr, der Herr! 
Einmal sonniger Süden 
zu 500 Talern! 


na 


Ich könnte 50 Kreuzer gleich bezahlen und 


| den Rest in monatlichen Raten! Wäre das 


für Sie denkbar? 


Aber ich komme in den Süden! Wenn nicht 
auf direktem Weg, dann auf verschlungenen 
Pfaden! Nur finden muss Ich die! 


Ja, genau! Treiben Sie 
jemanden für mich auf, der | 
das Päckchen abliefert! (| 





Derjenige erhält dann den kostenlosen Aufenthalt 


Aber beeilen u 
in der Südsee! Richtig, drei Monate lang! 


Sie sich! Die Zeit 
Den ganzen Winter! = = ’6s ' 





Varzeihung! Ich hab nicht lauschen wollen, 
aber... Sie suchen jemanden, 
dereinPaket r 

abliefert? 


Leider hatte ich einen kleinen Unfall! 
Wenn Sie das Paket ausliefern, 
bekomme ich den Bonus... und den 
Urlaub überlasse , 
ich Ihnen! Gemacht! 

Ää Her mit dem 
Paket und... 





a! Icht 
Beruf und mit dieser 
Lieferung wäre mein 
Ein-Millionen-Meilen- 
Bonus plus Sonder- 
urlaub fällig! 





Augenblick! Sie müssen es zuerst | Und wichtig für Sie: Ich kriege den Bonus, 
| in Gumpenfurt abholen und es wenn Sie das Paket entgegennehmen! 
dann nach Gänsburg bringen! Aber den Urlaub gibt's erst, wenn Sie es 
Hier, Fahrkarten und Adressen! // _ sicher abgeliefert haben! 


Verstahe! 
Kein Problem! 


u 


f E 





Da drin ist meine Fahrkarte in den Süden! 
Und wenn Gumpenfurt noch so sehr im 


Norden liegt! an 
2 Dan 


0 


Fuuvuun! 


3 


Na ja, nicht mehr lange! Ah, 
da geht's zur Wetterwarte, 
wo ich das Päck- ermzzz 
chen abholen 


- ‚Sie hätten schon 
vor Stunden hier 
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Gumpenpost heute: 
| Kalt, kälter, Eiszeit! Das 
Wetter spielt verrückt! 


Das muss ich 
nicht in der Zeitung 
lesen, das spür ich 
auch so! Schauder! 


Wenn ich geahnt hätte, 
wie weit das ist, hätte ich 
einen Hundeschlitten 
gemietet! Ich hoffe, die sind 
nicht böse, weil ich... 


Dieses Bauteil für eine Weatter- 
DO NONLLNIEERANON muss bis morgen 
um Mitternacht vor Ort sein, sonst 
entgehen uns. | 
wichtige Daten! "Nur keins 
in +4 / Panik! Ich krieg 
ä das schon 
geregelt! 





“Das hoffe ich für Sie, mein Bester! 
Bei Nichteinhaltung des Termins sieht 


der Transportvertrag nämlich eine 
ur in Höhe von 
100.000 Talern vor! 


Geschlossen? 
Was machen die, 
Mittagspause? 





darf, ist das frühestens in zwei Tagen! 


Aber ich muss bis 


morgen um Mitternacht 
in Gänsburg sein, sonst 


seh ich vor lauter 
Schulden so schnell 
keine Sonne mehr! 


Und wenn man dem Wetterbericht glauben | 





E 





Was regt der sich so künstlich auf? Der 
Flughafen ist gleich um die Ecke! Ich nehm 
einfach die nächste Maschine nach 
Gänsburg und der Kittel ist geflickt! 


N HR LH FFER Fee, 
a Ws re 
FE F, a 
Eu EEE 


Ei 4 
EL 


Nein, Feierabend! 
Bis das Wetter wieder 
besser wird! 


Au Backe! Das Gefühl kenn ich! Also, 
wenn Sie mich fragen, sollten Sie's mit 
dem Zug von Entenhausen aus 

| Ä probieren! 


Gute Idee! Abe r wie 
komme ich nach 
Entenhausen? 





Tja, das ist der ungemütlichere Ich ruf diesen 
Teil! Sie werden wohl zu Fuß | Kurier an! Da gibt 
gehen müssen! N esetwas, das ich 


_— - ganz genau 
i Das wissen will! 
überleb ich 








Keine Wahl! Entweder ich marschier 
Doch ja, das ist bei nach Entenhausen oder wegen 
unserer Firma üblich... Zahlungsunfähigkeit in 
der Kurier kommt für die den Knast | 
fällige Strafe auf! Und | 
der Kurier sind Sie! 





Den Zugvögeln soll ich's WM Murmel! Eskommt WW ug: 
gleichtun, sagte der Arzt! Pahl Wgf noch so weil, dassich Te eh N Eon 
Wie denn, wenn's mitdem (A mirwünsche, ich wär PFS auf der Spur! 

Fliegen hapert? “4 eine Ente! Grummel... | | Rare 
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Wenn das in dem Tempo weitergeht, 
bin ich nächsten Winter noch nicht im 
sommerlichen Süden! Ein Auto zum 
Anhalten käm jetzt wie gerufen! 


7 Man soll den Tag eben 
doch nicht vor dem 
Abend verfluchen! 


‚ uff TE 





Wahrscheinlich hab ich ihn er- ee Bi er ‚Hast du den Hänt. | 
schreckt! Ein Änhalter mitten in der TE — —| ling am Straßenrang 
nt | gesehen? 


Jau! Armes 
Schwein! 


* Nachrichten: Im Zuge ihrer Ermittlungen 
gegen die Geldfälscherbande fahndet die 
#_ ‚Polizei nach zwei flüchtigen Banden- 
, mitgliedern, Benno Bruchmüller, genannı 
der Bär, und Wenzl Wendig, genannt das 
F Wiesal! Die Polizei hat Straßensperren. 


| ich möchte bloß wissen, 
wie die Bullen uns auf 
die Schliche gekommen 
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Ja? So, so! Kapiert... 
dacht ich mir fast... 


| Wie sollen wir jetzt die Blüten und 
die Druckplatten durch die 
Straßensperren bringen? 


N ze! 


Jemand, der zu 
dämlich ist, um Fragen 
zu stellen! 


Druckerpresse vorgeknöpft und alte Finger- 


abdrücke von uns | 
Verdammite gefunden! 
Schlamperei! | 


Kannst du vergessen! 
Das muss jemand ande- 
res für uns erledigen! | 


Schnatter! Wä-wäre es wohl 
möglich, dass Sie mich mit 
nach Entenhausen nehmen, 
meine Herren? 





Oh, da weiß ich was Besseres! Wissen 
Sie, wir haben hier noch zu tun... 


Wirklich! Und den Koffer! Ich mach ihn fest, | 

damit Sie ihn nicht 

aus Versehen Tg 
verlieren! 


Hier, für Sie! Weil Sie so nett sind 

und ein Auge auf den Wagen und 

den Koffer haben, bis wir sie bei 
Ihnen abholen! ee 7 


„und wenn Sie dan Wagen in die 
| Stadt bringen würden, wär uns 
sehr geholfen! - rn 


Donnerwetter! 
Wie haben 
Sie das nur 

arraten? 


Da ist wohl was 
Wertvolles drin? ee 


Wir sehen uns dann 
bei Ihnen zu Hause! 
Bis bald! 





Mann, Die Dummen sterben halt nicht | | Was für eine freundliche Wendung 
| was für ein aus! Komm jetzt, wir schlagen des Schicksals! Da fehlen einem 
Trottel! uns zur Stadt durch! Brrr... fast die Worte! 
ich friere jetzt schon... 


ro I 
il a 7 


eur ı 
A 
ee, 


ur, 


Vielleicht sollte ich jamiss- \ Ich hab Bares in der Tasche für meinen 
trauisch sein, aber dafür ist mir kostenlosen Urlaub, und der ist jetzt 
viel zu wohl zumute! zum Greifen nah, weil ich eine Menge 
' Zeit aufholel $ = 


Bald darauf in en 
Entenhausen... a 8 
re Te LT I Aa 


Ah, endlich 
zu Hause! Warm 
und geborgen 
wie... 
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...in einer Tiefkühltruhe! 
Ich hab ganz vergessen, 
dass die Heizung streikt! 


Heiliger Strohsack! Da kappt der | 
Sturm den Schornstein und der |R3 = 
\ Zzermatscht meinen Leihwagen! Ar, y 


Da sind sie schon! 
Ich hoffe, ich kann ihnen 
klarmachen, dass das 
keine Absicht war! 


..hat die Polizei die Fotos der | 
beiden gesuchten Verbrecher | 
veröffentlicht! 


Die Bevölkerung wird ausdrücklich vor 

| diesen Männern gewarnt! Sie gelten als 
' gemeingelährlich, rücksichtslos und absolut 
| unberechenbar in ihren Reaktionen! 





Du dickes 
eil 


„Po-Post an! W-weil ich 

gehört hab, dass man jetzt 

- neue Sammler- 
briefmarken 

bestalları kann! 
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_ Mit den beiden hübschen Visagen - Wi-wieso? 
drauf, meinst du wohl? Wer ist das? 





| | ga” ne 


Draußen vor der Tür, 





Meine Augen sind leider nicht die besten, 
drum hab ich gar nicht richtig gesehen, 
wer da... 2 EEE 


RE 
a-aber... I 








_ - AL Pa Fl Li 
Lass sie schon mal an, 
Wiesell Ich knöpf ihm nur 
noch den Koffer ab! 


Klappe, Kleiner! 
Wo steht unsere 





Du hast Glück, Kumpel! Wenn die Bullen 
\ die Kette mit Gewalt gekappt hätten, wär die 
Ä Bombe im Koffer 
hochgegangen' 
Die ist extra des- 
halb da drin! Hihi! 





/ "Japs! Eine 
Bombe? 








“genau! Die hat übrigens auch einen Zeit- ..komm mal und sieh dir an, was der mit 
ander! Wenn der nicht bis eine Stunde vor uns 
"Mitternacht fachgerecht abgeschaltet wird, 
dann gute Nacht, Marie! 


ya \ \ \\ \\ \ \| \ I 












Ein niederschmettern- 









Ich hab den Schorn- 


ar Anblick... ale 
BEER — |." stein nicht absichtlich 
nam Os O7 F\ draufgeschubst, ehrlich! 
De  _.' a 
ı a ai Ur 3 Er — Ww h Ri = 7 ——- Cr = u 


N 


—ua in r a 
1 uissinn ii Fer 
- 2 se 7 u = Se Y 


Hol die restliche Ware aus 
dem Schrotthaufen, Wiesell 


Ich kümmerea mich um... 


Wo ist jetzt der verflixte '/ Ich hab ihn 
h ? gesehen! 
—— 4 Eristin.. 


Ach, egal! Es gibt noch andere Methoden, Hilfe! dl Keine in Sicht! 
um einen Koffer von jemand zu trennen, 7 Also halt still und 
von dem er getrennt werden muss! Bor Bu nimm’s wie ein Mann! | 


ee 
+» (Schluck! 
A o\ 





z Der spinnt! Völlig durchgeknallt ist der! | 
Ich muss sofort die Polizei 
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wieder was gelernt, Kumpel! Ein Mann mit einer 
Axt lässt sich nicht von einer Holztür aufhalten! 
up. Haha! 


Polizei! Aufmachen! Wir | | an | Los, Bärl 
wissen, dass Sie da sind! | , 1% Fe Nichts wie 
N kart | ww weg hier! 





ann 


A 


B- 
=) 
H 
= 
u 
r 
ar 


Weiß nicht! 
Wer sagtes Bi 
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| Na ja, äh... das | Sagt man? Na, jedenfalls Belästigt? Hal Ich bin es, der gerade 
sagt man doch sind wir hier, weil Ihre belästigt wurde, Herr Wachtmeister! 
| Nachbarn sich von Ihrem Wenn Ich bloß dran denke, flattern mir 
—\ Lärm belästigt fühlen! | noch die Nerven!; - 


= fr er E 1 
i 
he u 
Ta 
Fe TR 


s— 


R u > r Er im 
Was denn? | | | 
Ik Ei i | er, 





Sieh mal anl Ein richtiger \ 2 A | Falschgeld! Und wo das herkommt, 
Blütenregen! | gibt's garantiert noch mahr! 








Darf man erfahren, was eine ganze Wagenladung ..keine Ahnung! WE Dann erklären 
voll Falschgeld in Ihrem Vorgarten zu suchen Oh, ohl Sie mir mal 
t, gute 2 TR FT | 
te, BURN Ich weiß, wie der Wagen das da) 
| hergekommen ist, aber von 


SAXLZ, dem Geld hatte ich... 


Na ja, die haben mich bezahlt, damit ich den # Damit ich 
Wagen in die Stadt bringe, aber ich wusste das recht 


ja nicht... — ® \  verste 
rn Die Ausreden heben | A — 
Sie sich mal für die 

Vernehmung auf! 
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den Wagen gegeben, a öffnen können, weil er uns sonst 


das Geld und diesen FF um die Ohren fliegt, ja? 
komischen Koffer hier? ur 


Ja! Aber das ist weiter kein 

Problem, weil der 
Schlüssel in meiner 
Milchflasche 


Sie halten mich wohl für noch dämlicher, „und dafür muss ich ihn We 
als ich aussehe, wie? Ich werd mich jetzt öffnen! Logisch, gell? es 
mit eigenen Augen davon überzeugen, | BB re Var” 

was in dem Koffer ist... 


Das Peilgerät sagt, dass der Kerl mit 
schmeckt N \ 4 unserem Koffer in der Zelle hockt! Und der 
das nicht! _ a0} H Boss will den Koffer um jeden Preis 

— | en wiederhaben! Also halt dich fest... 








[| Wenn Sie so weiterzittern, braucht's keine 
Bombe, dann fällt die Bude hier auch so in 
Stücke! Hahahal 








Verflixt! Da drin \SF+ 
wimmelt's von Bullen! [7 
Bloß weg! f 


’ Hol's der Geier! Der Kerl ist 
getürmt! | 


= 7 Diese Einladung zum Ausbruch 
kommt unseren Gast teuer 
zu stehen! 





Können Sie nicht aufpassen, wenn ich 
schon penne, Sie Versager? Los doch! 
Nach, dem Mann 


Ä Wie die Maus 
in der Falle! 


Da hat sich einer dünne 
gemacht! Jemand 
gesehen, Rufus? 


/\ 


Gleichzeitig.. 


Puh! Das war haarscharlı 
] Noch mal dürfen die mich 
nicht erwischen! 


Wir sehen 
besser auch im 


Keller nach! 


Dann wieder rauf! Wahrscheinlic 
steckt er im Besenschrank! 


Ist das eine Kälte! 

Ich schmeiß lieber 

noch den Zusatz- 
brenner an! 





Oh, oh! So 
langsam wird mir | 
die Sache zu... 


Auf dein Schifflein kannst du 
wirklich stolz sein, Junge! Wo du 
so lange daran gebastelt hast... 


1777 


= 


= An “ 


Seufz! Ich glaub, jetzt bin 
ich fürs Erste aus dem 
Gröbsten raus! 
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Irrtum, Kumpel! Grob wird's erst noch! 
Weil mein Sohnemann wegen dir 
flennen muss! 


T-tut mirganz 
schrecklich Leid, 
ehrlich! 


Autsch! Wenigstens hab | ’ Aber alles andere friert 

| ich jetzt einen Satz | fr, ' ein, wenn ich mich nicht 
heiße EEE AL) Ä schleunigst bewege! Und 
Ohren! , | ANGSld ı% dieZeitdrängtauch! | 








Weiß nicht! Hoffentlich! So langsam 

Aber irgendwo | wird mir fade! Ich könnt 

hier in der ein bisschen Jux und 

Gegend! |} Dollarei vertragen! 
Hehehe! 





ir 
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Einen langen, 
kalten Marsch 
später. 2 














Dann schnapp ich mir den | sein! Meine 
j Schlüssel, schmeiß den Milchflaschen! 
| Koffer in die Ecke und ab 
nach Gänsburg! 


U Gleich zu Hause! Das darf nicht wahr AE 75 Iy Rn } 
au RK; 






r. 
o 









Halt! Hier geblieben! 
So warten Sie doch! 





ol Schnaufl! Gleich... 
röchel... hab 





Seufz! Mir ist so 
recht nach einem 
Päuschen, 


7 






Puh! Ein 

Glück, dass 

' die Straßen 
spiegelglatt sind! 


Jetzt die richtige 
Flasche stibitzt und ab 
durch die Mitte! 





5 
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Oder meine Zukunft überhaupt, 


dieser Flasche steckt meine 


sonnige Zukunft! 


aus dem Weg! In 


Mir 


| wenn ich an die Bombe 


Hurra! 


Ich hab sie! 





Da fragt man 
sich, was noch 
alles schief 
gehen kann! 


> 





A / Mmmmbimmbl! 
Hinnnnnghe! 





Mmmbilmmbl! 7 Alles klar, Kalle! 
Hnnnnhghe! Kannst abdüsen! 


Klingt komisch! 

Ich glaub, das 
Kühlaggregat gibt 
ı bald den Geist auf! 


So nah und kein 
Drankommen! 


Die Kiste bring ich noch rein, 
dann machen wir Pause! 
Bei der Kälte kannst du 
die Karre De 
offen stehen 
lassen! 
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Ich bin schon ein Prachtexemplar von 

Pechvogel! Mitten im Winter eine Fahrt 

im Kühlwac en macht mir jedenfalls keiner 
zu so schnell nach! 


Umso mehr hab 
ich meinen Urlaub im Süden verdient! 
Jawohl, darauf bestehe ich! 


Hier irgendwo 
muss sie sein! 


’ a, ZI vr 
N (Er IE 35 


u zul er 


Pad 7 
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Geschafft! ' 
Am Ziel meiner | 
Wünsche! 


So nicht, Kind! Man SC Pe e Dann gib sie her, aber dalli! Der 
Erwachsenen nicht die gar nicht! Inhalt dieser Flasche ist meine 
Flasche vor der Nase weg! Tr Eintrittskarte in ein besseres 


IHN. | | Leben, klar? — 
Me Ir NEN I 5 Gar 


> FENG At nicht klar! 


Die behalt| 


Ah! Den Ton kenn ich von meinen 
Herren Neffen! Da hilft kein reden, 
da heißt es handeln! 





Die Flasche nehme ich und Sie 
bekommen dafür... 





Futter aus der Dose sei ungesund, 
heißt es! Da ist was dran, wenn man 
die Dosen an den r— 
Dez kriegt! 





Aber so kurz vor dem Ziel hält mich | Heiliger Strahsack! 
nichts mehr auf! Die Flasche hol ich Jetzt geht's um 
mir und wenn ich fies werden muss! Sekunden! 


Komm jetzt, | 
Karla! 
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So nimmt man denn die 
Verfolgung auf und mit ein 
bisschen Glück... 


Moment! 
Warten Sie 
doch! 





Noch 10 Minuten, bis der Koffer 

hochgeht! Wenn ich nicht bald den 

Schlüssel in die Hände krieg, kann ich 
ihn vor Zittern nicht mehr halten! 





” Uffl Wenn der Wagen nicht ein 
außergewöhnliches Reifenprofil 

hätte, hätt ich ihn unter all den 

Spuren verloren! 


zu: 






Schlabber schön deine Milch, Kitty! 
Ich geh jetzt ins Bett! 


Dem Himmel 
sei Dank! Da ist er! | 


' Keine Zeit mehr 
für freundliche 
Anfragen! 


Nicht aufregen, Kätzchen! 
ich schenk dir auch die 
ganze schöne Milch! 









Gleichzeitig 


T 





Wo steckt der komische Eine Peilung hab ich, aber die 
Vogel? So langsam wird genauen Koordinaten muss ich 
die Zeit knapp! noch austüfteln! Weit kann er 

nicht sein! — 7 









# 
5 


Gleich bin 
ich den Koffer 
los! 


Geschafft! Das 
wars dann wohl! 





Und dann wandert das Ding 
direkt in den hauseigenen 
Swimmingpool! Damit hat 

sichs ausexplodiert! 


F- 


een } + 
Sn 


a = ee 








Aber ich hatte doch keine Wahl... wegen Das Einzige, was hier gleich explodiert, 
|der Milch, und weil da der Schüssel drin war, bin ich! Dagegen ist eine Bombe das 


und weil der Koffer Punkt elf explodiert, —— | reine 
dass es kracht und... | Ian I) = \ Vergnügen! 
' - = = N N nn h 4 I) 17 | 





Wir verstehn ja, dass Sie dam Zwerg 
ans Leder wollen, aber daraus wird 
E 7 nichts! Der gehört uns! # 


er 








Gib her, den Koffer \ Hi Es gibt Reisen, \ 
brauchst du nicht —as; | die tritt man ohne 
N } Gepäck an! | 

Hehe! 





Ich schlage vor, wir 
entschärfen erst mal die _ 
Bombe! 


Gute Idee! Aber aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben, da mach dir mal keine 
Hoffnungen, Kleiner! 


R 


/ Was denn? 
Das Ding 
klemmt? 7 | f_ 


















Irgendwie hat 

das Schloss unter- 
wegs einen Hau 
abbekommen! 










Kommen Sie! 


fe Zeit zum... 
on En, 


\ EN! EN 
\ mr F u . a N 
irn ME 


"u 






EEE) ME Hmm HMMM mem Sim (om pmä 










" h \ 





Gute Güte! Was für ein 
grauenvoller Traum! Voll von 
Banditen und Bomben 
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AT Ich schulde W Gut! Ich brauch 
) Ihnen was, nämlich dringend 
G) ( " 








\  Oooooooh! 
? ‚Junger Mann! ‚m, Hilfe! in 
, —— - . er h - - 








WI. Be a N 
wo dem Streilenwagen 


kommt Ihr Paket 
sicher noch recht- 
zeitig ans Ziell 


Nur noch ein paar Minuten, dann startet 
ER N. der Wetterballon ohne das entscheidende 
[ Woblibt “Ar Al? 5 
N der bloß? 





Guten Abend, Herr- Fi 


schaften! Eilzustellung! 


Her mit dem Ding! 
Wir sitzen hier seit 
Stunden wie auf 
glühenden Kohlen! 


Na, Sie haben 
vielleicht Nerven, K4— 


Bei der Kälte auch 
kein Schaden! Scherz 
beiseite... spätestens 
um Mitternacht sollte 

ich liefern! Also? 


Kein Grund zur \%j I 3 Endlich! Ich kann's kaum fassen, aber es ist 
Klage! Unter- [I 4 | wahr! Ich fahr in den Süden! Mehr Süden geht 


schrift, bitte! 


gar nicht! 





Das war der letzte Auftrag, 
den Sie für unser Institut Worauf Sie sich 
= ausgeführt verlassen können! 
haben! | Ich zieh mich 
. “| nämlich aus dem 
| Kuriergeschäft 
zurück! 


Nicht dass mir doch noch berechtigte 
Klagen kommen! Hihil Wenn Sie mich nun 
entschuldigen wollen... ich bin auf dem 
- r Weg in die Südsee! 


n % 
Es 
. " 
ji? 2 
\ 
’ 
\ 


Wegen Ihrer Schussligkeit ist der 
wichtigste meteorologische Massflug 
aller Zeiten abge- & 
schmiert, bevor ji 

er gestartet 
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'Es ruft der Süden, Sand und Sonnai 
Froh hüpft mir das Harz vor Wonna, 
dass ich singen muss... 
doch damit ist | 

nun Schluss! 


f Nicht doch! Ich warne Sie... 
ich verabscheue Gewalt 
aller Art! 





Ich auch! Aber in Ihrem Fall _ Ai } BE. Bitte lassen Sie 


ten, mich gehen! 
springe ich über meinen Ich muss in den 


Schatten! | it | Kr. Süden! Auf 
| =. ärztlichen 
ulm, : =f; TE, Rat hin! 


Mal sehen, wie der ärztliche Ich bekomme \ 
Rat lautet, wenn ich mit Ihnen das wieder 
fertig bin! 


Herr 
SA Direktor! 








Ja! Bis auf den auto- "N | Ich glaube, Wissen Sie, was, 
matischen Antennenausrichter! das Problem - mein Freund? Sie 
Bei dem wäre selbst ein kriegen wir tahren tatsächlich 


auch geregeli! in den Süden! 


— Wunder machtlos! / 
| = 
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| Einmalige Daten 


sendet der neue NER. 
Wetterballon! Einfach [7 
großartig! lu 


Ja, er arbeitet perfekt! Nur der 
Antennenausrichter muckt 
manchmal ein bisschen auf! 


Apropos... Antenne 
drei braucht eine kleine 
Korrektur! 





Basis an Ballon! Richten Sie Antenne drei 
um ein halbes Grad weiter nach Westen 
Schauder! Schon 

wieder? Schnatter! 


Pi “ _ = 
5 Rn _ 
[ „ r er 
tr won P 
r 
= 


aus! 


„Hüten Sie sich vor 
Pinguinen!“ Ha! 
Können vor Lachen 
und heulen vor 


| Seufz! Jatzt bin ich zwar im 
Süden, aber den schönen Rail 
das Doktors kann ich trotzdem 

nicht befolgen... 








(ala Dis NEpS 


ER ; ' £ f; ray, „ Fr = I,’ - 
| | , DR Alk h 
*” Allmächtige Nr 
Alraune... das ist es! 
Wieso habe ich nicht Ji 
längst daran gedacht? 


Wenn Bertel 
mir den Glücks- 
 zehner nicht geben }"*- 


Antonella Pandini (Story), 
Alessia Martusciello (Zeichnungen) 





_ Ich brauche mir Vo unddas % 
ja blol3 einen anderen # am besten 
Bertel zu suchen, I" gleich! 


hiaaahahaha) 
er T : 


Allwissender 


Kristall, lüfte deinen \ 


Schleier und schenke 
mir Klarheit! 


Bu 27 Zeige mir parallele 
/ N Welten! Zeige mir einen 
R Fe zweiten Dagobert 


Krark! 
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Ah... dasdaoben “W 
scheint die andere Welt 

zu sein! Geh näher 
ran, Kristall 






Ist das der 
Geldspeicher? 


DON am 
F it | 
al DR 
j! 
N 






Der andere Bertel /, 
hat wohl auch 
einen anderen ; 





TEURER, 
Hihi! Aber dieselben 
| Gewohnheiten wie 
der, den ich kenne! 
u [lc EEE 










F Und sogar “ Das Polieren B Grr! Oder N‘ 
denselben dauert mir wärs dann W mit einer 
entschieden 






Prügelknaben! | 


F\ mitschnaller =» Pause?! 
I polieren? ins | 


Sn zulange! 


f Ich sehe den 
Glückszehner 
nirgends... 








| a | 
Teufel auch! 4 x Moment mal! Das 

Was, wenn dieser "- | | da an der Wand ist 
. Bertel garkeinen 
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Behandle gefälligst 

meinen ersten selbst 

verdienten Zehner 
pfleglicher! 


Ja! Da bin ich! 
Das heißt, die 
Parallel-Gundell 


Bisschen zu 
| aufgedonnert, 
| die Gute, 
ww [| 


— ii 
- „Jetzt würde mich nur 


Moffl Ist mw Asob % 
DM noch interessieren, 


jagut,ist | an der 
ja gut blöden 
Ti Münze 

4 Ingendwas 


Tatsache! 
Er ist völlig 
ingesichert! 


Hihihil! Es ist so 
weit, Nimmer- 
a mehr! Heute 4 
. werde ich mein 
F Werk vollen- 





BP Gleich werde 

Eich bekommen, wovon ee 
ich schon immer er 

geträumt habe! 


A Di; 


Ah! Sie hat 
einen Weg gefunden, 


| den Glückszehner 


ı harbeizuzaubern! 


Haha, das ist 
es! Das grausligste, 
gnadenloseste Ungetüm, 
das je von Hexenhand 
erschaffen ward! Damit ist 
mir ein Eintrag im Blocks- 
berg-Bestiarium 
_ sicher! P- 








gar nicht hinter 
a som Glückszehner 


kokliger Kakerlak! 
Da erscheint 


rn 


Fu 





Na, dann 
wundert mich nicht 
mehr, dass Bertel zwo ihn 


K einfach so an der Wand ,/ 


hängen hat! . u 


Ich brauche nur in dieses Parallel- 


| universum hineinzuplatzen und mir den ‚ 


Zehner zu greifen! Hehe! > 


1 a r 
u 


...noch ein 
anderer Geld- 
speicher! Und 
was für einer! 


Japs! Ich glaube 
einfach nicht, 


Für Sie, WA [ Tausend Dank, 
guitar Mann! | f PR har 


Herr Duck! Sie 


ob dieser Softie 
seinen Glücks- 
‚ zehnear gesichert 


hat, oder... 4 


haben halt ein | 


Meinen Bertel 
würde der Schlag 
treffen, wenn er 
das sähe! 


4 
Graahl ' 
Das kann 
nicht wahr 
sein! Mich 
trifft der 
fi Schlag! 
k 
















Jederzeit, lieber 
Dagobert. Dazu sind 
Freunde schließ- 

er _ lich da. u 
IS —ll 


FTeuerste! Danke, W 
f\ dass Sie gekommen 
f \ sind. Ich brauche 
m Ihren Rat. 


















u“ 


eh nehme an, ich soll | Ihr geplantes Geschäft 
für Sie einen Blick in die wird erfolgreich sein! 


Kristallkugel werten? | A-aber... 


das Gundel 3 
sein? 

















als würde uns 
da irgendjemand 
beobachten! 


Äh... 
n-nichts! Mir 
war mu 






sie mich entdeckt! 
Ich bin der Kugel zu / 
nahe gekommen! 


k } | ' . Fi f 














Bi‘ 
Wi 
n-" 

W 

ua 


bu 





_ 


— Andererseits 


F 5 Aber diese Schande! Eine \\/ j" Pr ind näher hanshän 


ı Gundel, die mit Bertelim 4 
’ Bunde ist! 













könnte ich mir gar nichts 
Besseres wünschen! 
Kicher, kicher! 


4 Ein wenig Insche 8 
Luft wird dir gut 
tun, Nummer 1! 


Wenn dieser 
Butterbertel der 
Parallelgundel so 
sehr vertraut... 













- Genauer gesagt, mir! 
Aber das wird er erst merken, 

wenn es schon zu spät ist, 
iaaahahahal 





.„.wird er ihr 
| bestimmt auch den 
Glückszehner an- 
vertrauen! 
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‘ Diese Genugtuung % 
kann ich mir einfach 
nicht entgehen 
lassen! 


Verstehst du, wovon ich W% ww 
rede, Rabe? Er wird mir en ein anderer Zehner, aber na und? 
den Zehner freiwillig Ads Wer schaut einem geschenkten Gaul 
Dan nen 08 ins Maul? Also los! | 


W 


Um in einen anderen ’1 Rt „nur dessen 
Kosmos zu wechseln, Bew | H “4 Koordinaten absor- 
muss man laut | | Bu bieren und... 

— _ Buch... | I / 





234 


L 1 
\FLLN 


‚durch ein 
Kosmosportal 
transzendieren! 


Ahehe... nicht dass ich 
Angst hätte! I-ıch hab so 
was nur noch nie gemacht, 
da-das ist alles! 


et ® 


u“ 


| N A. 3 | 
Be AR: 


| sagts denn! 
 Punktlandung! 









Nur tanze ich in 
der falschen Äuf- 


l Wie sehen Sie 
denn aus?” 


...der Ihr Vermögen 
vervielfachen könnte. 
Nur brauchte ich dazu 

etwas. 
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Na, wenn schon! Die Gesichts- 
kontrolle bestehe ich garantiert, 


..„.A-Arbeitskleidung! 
Ich arbeite nämlich 
gerade an einem 
Zaubertrank.. 











Ihren ersten 
selbst verdienten 
Zehner. Leih- 





 M-meinen | ” U DR | AV Nein, nein, 
Glücks... aber Tja, wenn „NN / natürlich nicht! 


A das ist unmög- u | 


SZ Aber mir ist = Keine Sorge. | 
| gar nicht wohl | Es wird sich - 


m 02 dabei. „ie Iohnen! 


N u a 





BP ich hab ihn, % 
- alter Knabe! 





Bi 
- Nunhabe ich ___ 
Münzen von allen 
schwerreichen Pa 
dieser (Welt! „deESEiEE 








” Das Stück, Hz 
f dasin meiner ' ki _ ki 

I \ Sammlung noch |], Y | 
gefehlt hat! 4 





SEEN N — - E Er: FE teen, Tee _ s e Bi 
Dr Ichbrauchesie Wer | „„.Amulett zu ver- 
| Ve ne a | | schmelzen, und dann... 
\ Be E i 5 T Pi u - | 
zu einer... Ai” - ME os Me 4 in NJ 





Ich kann mir diese y Weil ein 
Chance nicht ent- f Amulatt aus 
| | ’ zwei Glücks- 
zehnearn seiner 
Trägerin... 








Ve A Unendliche | 
N „doppelte h er a erf: H Macht! Unendlich 
Macht verleihen fi; " wie das Uni- 
versum! 





Gleich bin ich bei dir, 
Kleiner. Uns trennen nur 


noch en ag] 


Ich wäre 
verrückt, es nicht 
zu tun, lihihihihil 


E Br Aber 
— keine Hexenabwehr- 


vorrichtung. Weil der 
Mann keine Hexen 


Ha! Endlich WW 

einmal freie Hand! 
Das muss ich 
auskosten! 





Mein Name ist | 
aukeley! Gundel 
Gaukelay! 



















Genau so hab = 7 ‚Und hepp! 
ich mir das immer f If Mur en? 
\ vorgestellt, b- Er D j | rupfen is 
we 1 h. ’ } leich 

Bi kicher! _E scHNAPpP! A\ - ker 


.— 















h\ f 
ni - 


w 
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> 


Br 
F- 





Ein Glück, | 

dasses | | Grr! Ein 

parallele (älück, dass 

Welten es parallele 

gibt, Ne Kristall- 
Zi kugeln 


Fehlschlägen 
zwei Zehner an 










Wenn \ \* 1 ? | ‚werde Zeil- 
f dieses Amulett Fe | ichestragen, | | gleich. 
I wirklich unand- NK nicht diese 











Na bitte, 
da ist sie ja! 






















Au Ye Ich habe si 
liche Macht ‚AN, dahıer- | karl 
beschert... des. me: gelaufene Ä 
= | Hippiehexe! e 








’ Keine Sorge, Dagobert, 
Sie haben Ihren Zehner 
gleich wieder! Diese 
Wilde zaubere ich 
allemal an die 
Wand! 





Was für ein Triumph! # 
Wenn mein Bertel mich # 5 
jetzt sehen könnte, Ik Ver 
A Ne 


"Und vor allem die 
So beiden vernagelten Gundel- 
verschnitte, die sich die 
Schlüssel zu grenzenloser 
Macht haben entgehen 
lassen... hehe! 


INN; 


u; Nu 





Also her | 
damit, und 


an ’ A” - “ j ’ 
zwar dalli! | ve Sonst? 4 
de 

g a vr 


Aber nur fast! Na los, 
holt sie auch doch! 


Die denkt 
wahl, nur 
sie könnte 
zaubern!? _ 








= z 
Er Puh, ihr 
macht mir fast, J 


Ä a 
Na? Was ist? N 


Ich warte, 
_ Mädels! 


? Wasfür 
ain müdes 
Monster! 


du hast es 
so gewollt. 
Fass! 


Schon besser. 


Und wie gefällt 
dir mein Fessel- Alf 77 | Aber noch lange 
Em | nicht gut genug 





Nicht meinen 
Nimmermehr! Das u 
war ein furchtbarer A| 

De Fehler! | 


Bee 


AT 
1 on 


| N 








— 
el 


er Ihr elenden 
Fe: Vandalen! Raus 
aus meinem 











11 
Fu 


= 
E Ge 
-- E : 7 
— 1% 
r er y 
= h ) 1 
E r : war 
A 

u 


Ich sagte: 
RAuSI 





FF An diesem 
Dimensionsschloss 


können siesichie O0 A AM 


Zähne aus- 
beißen! 


Wirf dieh 
schon mal in 
Schale, danach 
wird gefeiert! 


Und ıch kann 
in aller Auhe 


mein Werk F 
i ‚ eV 















Nur noch ein winziger 
Augenblick und 





Ich habe | 


die Jahre des lange | 
Jammers sind genug 
endlich kleine 
Brötchen 
geba- 


cken... 


Lange genug im } ; 
Schatten des Vesuvs „wi =.1 genug Spott 
vor mich hin vege- “o VG und Erniedri- Pı 
a1 r a gung ertragen! 
a Dochvom | 
heutigen 


mehr spotten über die 
mächtigste Hexe 
der Welt! 





O nein! 
Was hat sie 
gemacht? 


Die Dilettantin hat Münzen 
aus drei Dimensionen 

' verschmolzen und uns aus 

dem Raum-Zeit-Kontinuum 

katapultiert! 


BE KREIISCH!S 


r 


BE; 


Ich hab's gewusst, 
ich hab gewusst, 
dass das schief geht! 





Na bravo! Jetzt bist N) | u m Nichte mit der 
du die mächtigste N Pi | du im Nichts mit dei- 
Hexe im Vakuum! BR AN — | RE ET 

9 s anstellen willst. 





Das kommt davon, 
| wenn man sich in 
' andere Welten 

einmischt! 


« Jetzt sitzt 
du in der.Falle, 
| genau wie wir! 
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Worauf wartest 


du noch? 


Was nützt 
mir alle 
Macht der 
Welt, 

ı wenn ich 


\ Fl ven zurück ) 
we. N 


kann? 


Wirf das Amulett 


fort! Es ist der 


m einzige Ausweg! 



























Soll ich IN IE _E7 
nachladen, Herr )/ Nicht nötig, Baptist! a8? 
Direktor? Es sieht ganz so aus, als wär ® 

die Gute für heute bereits 


bedient! Hehe! 


# ee nn 
uf Pa F we 


überall, wo es Zeitschriften gibt! 


ch ia A Alle Bande auf einen Blick 


2 Kein Problem, bestell doch einfach!} 
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